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Zum Titelbild:
Bernd Wigge von der SG Herford wurde in Dorsten neuer Landeskönig. San-
dra Toborek, SV Winterberg, ist neue Landesjugendkönigin. Foto: fg

Tapfer ist der Löwenbesieger,
tapfer ist der Weltbezwinger,
tapf’rer, wer sich selbst bezwang.

(Johann Gottfried von Herder)

Wir leben in einer sehr hektischen Welt. Berufsstress, Verkehr
und Leistungsdruck machen uns das Leben schwer und lassen
uns kaum zur Ruhe kommen. Sodbrennen, Lidflackern und
Konzentrationsbeschwerden sind typische Symptome.
Die Schützen haben nun endlich ein Mittel gefunden, welches
uns wieder zur Ruhe kommen lässt. Die Bundesliga! Vier Stun-
den gepflegte Langeweile auf zwei Tage verteilt, garantiert
dazu geeignet, jeden Hektiker sanft entschlummern zu lassen. 
Sicher, diese Worte sind bewusst provokant und zu scharf
gewählt, aber sind wir doch mal ehrlich: Die Bundesliga geht
in die fünfte Saison, ohne auch nur den geringsten Eindruck
bei der außerhalb des Schützenwesens stehenden Öffentlichkeit
hinterlassen zu haben. Ja, selbst die nicht beteiligten Schützen
glänzen durch Abwesenheit. Nimmt man eine gutbesuchte Ver-
anstaltung wie die in Deiringsen und zieht alle Aktiven und
Betreuer ab, bleibt ein karges Häuflein, welches sich an zwei
Händen abzählen lässt. 
Fatalerweise scheint dies aber unter den Schützen keinem auf-
zufallen. Da wird es schon als Erfolg angesehen, wenn die
„Zuschauer“-zahlen konstant bleiben. Den Anspruch, als echte
Bundesliga einmal jedes Wochenende in Zeitung und Fernse-
hen zu erscheinen, hat man längst aufgegeben. Statt die Inno-
vation Bundesliga zu pflegen, wird sie festgeschrieben und
gegen jede Änderung abgeschottet. War es am Anfang noch die
Aufbruchstimmung, welche sich in Euphorie auf den Tribünen
widerspiegelte, so findet sich nun Ernüchterung ein. Löcher
stanzen, wenn auch digital, und die nicht wirklich zeitgleich
stattfindenden Begegnungen der Schützen sorgen für Lange-
weile. Die direkte Auseinandersetzung, wo schnell ein Ergebnis
produziert wird, fehlt. Der Mangel, den eigentlichen Reiz
unseres Sportes, das Zielen und Auslösen, nicht wirklich zu zei-
gen, tut das Übrige. Am Ende ist eine Tafel mit vielen Zahlen
der eigentliche Mittelpunkt des Geschehens. Jede Hochrechnung
ist hier spannender als die scheinbar unabhängig voneinander
agierenden Darsteller an der Feuerlinie. Hinzu kommt das
Problem der geringen Häufigkeit der Begegnungen. Statt
medien- und auch zuschauergerechte kurzweilige Veranstaltun-
gen an jedem Wochenende, verkommt die Bundesliga zu einer
„Fast-Food“-Veranstaltung. Kaum ist sie da, ist sie auch schon
wieder weg und kommt frühestens in einem Jahr wieder. Ein
Verein, der mit diesem Konzept langfristig Sponsoren gewinnen
will, sollte seinen Ehrgeiz besser in Pferdewetten stecken.
Für die Zukunft sind dringend neue Ideen gefragt. Unser Sport
muss schnell, einfach und möglichst transparent gestaltet wer-
den. Wenn dies mittelfristig nicht gelingt, werden wir in den
Medien immer ein Schattendasein führen. Aber vielleicht bin
ich ja mit meiner Meinung auch alleine und wir Schützen
wollen das so.
Viel Spaß bei der Lektüre dieser Schützenwarte wünscht Ihnen
Ihr

Frank Rabe

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma DFDS Seaways
(Deutschland) GmbH, Van-der-Smissen-Str. 4, 22767 Hamburg, bei.
Wir bitten um Beachtung.
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52. Westfälischer
Schützentag
in Dorsten
Der Westfälische Schützentag ist si-
cherlich das traditionelle Großer-
eignis in unserem Verband. Einmal
im Jahr treffen sich hier die Schüt-
zinnen und Schützen Westfalens,
um ihren Landeskönig zu ermitteln,
sich im großen Festumzug zu prä-
sentieren und im Rahmen der Dele-
giertenversammlung die zukunfts-
weisenden Entscheidungen für un-
seren Verband zu treffen. Und ge-
rade Letzteres war dieses Jahr in
Dorsten von besonderer Bedeu-
tung.

Im Jahr 2000 hatte in Lippstadt
die stellvertretende Bürgermeiste-
rin Briefs die Einladung nach
Dorsten ausgesprochen.
Dieser Einladung sind die
westfälischen Schützen
dann knapp ein Jahr später
auch gerne gefolgt.

Für den Gesamtvorstand
und die Ehrengäste des WSB
begann der Schützentag mit
dem traditionellen Empfang
des Bürgermeisters im Rat-
haus der Stadt Dorsten
durch Bürgermeister Lam-
bert Lütkenhorst. Hier konn-
te er den zahlreichen Gästen
einen kurzen Überblick über
seine Stadt und ihr Schüt-
zenwesen geben. 

Im Anschluss an den Emp-
fang ging es zur Baum-
pflanzung, einem weiteren
traditonellen Element unse-
rer Schützentage. Bürger-
meister Lütkenhorst, WSB-
Vizepräsident Klaus Stall-

mann, Kreisvorsitzender Benno Gö-
cke und Organisationsleiter Man-
fred Gwosdz pflanzten gemeinsam
eine Eiche, welche die Bürger der
Stadt noch lange an diesen Schüt-
zentag erinnern soll. Nach dieser
anstrengenden Tat wurden die an-
wesenden Schützen vom Schüt-
zenkreis Haltern-Dorsten zu einem
gemeinsamen Mittagessen einge-
laden.

Der Nachmittag stand ganz im
Zeichen der Gesamtvorstandssit-
zung, in welcher für kurze Zeit das
Tagesgeschäft die Funktionäre der
Kreis-, Bezirks- und Landesebene

sere Vereine hätten geahnt, dass
sich dieses Jahr eine Möglichkeit
bot, dem Fernsehen zu zeigen, wie
groß die Schützenfamilie ist. Über
1.200 Schützinnen und Schützen
waren zur Delegiertenversamm-
lung nach Dorsten gekommen und
fast 2.400 Stimmen, eine Rekord-
zahl, vertreten. Hervorzuheben ist
hierbei, dass diesmal in zwei Bezir-
ken die Stimmen fast all ihrer Mit-
gliedsvereine durch ihre ordentlich
gewählten Delegierten vertreten
waren.

Das Protokoll der Delegierten-
versammlung wird in der nächsten
SW veröffentlicht, dennoch sei hier
aufgrund der von vielen erwarteten
Entscheidungen ein kurzer Über-
blick über das Geschehene gege-
ben. 

Nach dem Schützentag in Lipp-
stadt, war der Westfälische Schüt-

zenbund ein Jahr ohne Präsident.
In diesem Jahr hatte Vizepräsident
Klaus Stallmann die Geschicke des
Verbandes gelenkt und sich bereit-
erklärt, in Dorsten für das Amt des
Präsidenten zu kandidieren. Weite-
re Kandidaten für diese Position
gab es nicht. Bei nur sieben Gegen-
stimmen wurde Klaus Stallmann
mit überwältigender Mehrheit ge-
wählt. Sichtlich bewegt ließ er sich
von Vizepräsident Frank Ehlert die
Präsidentenkette umlegen und ver-
sprach, auch in Zukunft seine Kraft
voll in den Dienst der westfälischen
Schützen zu stellen.

Durch die Wahl von Klaus Stall-
mann zum Präsidenten wurde eine
Ergänzungswahl für die nun offene
Position des Vizepräsidenten not-
wendig. Hier fanden sich gleich
zwei Kandidaten. Jörg Ernst aus
Bielefeld und Hans-Dieter Rehberg

An alle Damen
Toll sollte es werden, ganz einzigartig, so hatte sich der Veranstalter
des diesjährigen Schützentages das Damenprogramm vorgestellt.
Im Vorfeld wurde große Werbung betrieben und ein entsprechendes
Programm gestaltet. Die Nachfrage nach den Karten war groß und
alle freuten sich auf das angekündigte Programm. Leider hatte man
hier die Rechnung im wahrsten Sinne des Wortes ohne den Wirt
gemacht. Der Gastronomiebetrieb, mit welchem die Damenfahrt
organisiert wurde, hatte sich leider nicht an die vertraglichen Abma-
chungen gehalten. Statt der vereinbarten Räumlichkeit für 350 Per-
sonen und einem entprechenden Buffet wurde nur für 200 Personen
geplant. Die Hoffnung war wohl, dass die Zahl der angekündigten
Gäste weit übertrieben war. Bei einer ausverkauften Veranstaltung
endete dies natürlich fatal. Der Saal war zu klein, viele muss-ten vor
der Tür stehen bleiben und das Buffet reichte hinten und vorne
nicht. Ein Großteil der angereisten Damen verließ verständlicher-
weise wutentbrannt die hoffnungslos überbuchte Veranstaltung.

Wir möchten uns hier nochmals für diesen Missstand entschuldi-
gen. Es muß jedoch auch klargestellt werden, dass den ausrichten-
den Kreis hier keine Schuld trifft. Dass vertragliche Zusagen nicht
eingehalten wurden, konnte nicht verhindert werden. Auch die ver-
einbarte Konventionalstrafe konnte die krasse Fehlplanung durch
den mittlerweile entlassenen Geschäftsführer des Gastronomiebe-
triebes nicht verhindern. Wir wissen, dass den vielen enttäuschten
Damen dies ihren verlorenen Vormittag nicht zurückbringt, hoffen
jedoch, dass sie die Situation nun besser verstehen und unsere Ent-
schuldigung annehmen. fr

wieder einholte. In einer Arbeitssit-
zung traf man alle Vorbereitungen
für die tags darauf folgende
Delegiertenversammlung. Erholen
konnten sich alle Sitzungsteilneh-
mer sowie die angereisten Gäste
dann in den Abendstunden, in de-
nen der Schützenkeis Haltern-Dor-
sten anläßlich seines 40-jährigen
Bestehens zu einer Jubiläumsfeier
einlud.

Die Hauptveranstaltung am
Samstag stellte die Feierstunde mit
der anschließenden Delegierten-
versammlung und dem Festumzug
dar. Erwähnenswert ist hierbei,
dass auch der öffentlich-rechtliche
Rundfunk sich des Schützentages
angenommen hatte. Der WDR und
das ZDF waren den ganzen Tag an
den Schauplätzen des Schützenta-
ges vertreten und informierten ihre
Zuschauer über das Geschehen.
Fast hätte man meinen können, un-

Vizepräsident Frank
Ehlert gratuliert
dem neugewählten
Präsidenten Klaus
Stallmann.

Bürgermeister
Lambert Lütkenhorst
und Klaus Stallmann
beim Empfang
im Rathaus.
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Neue Beitragsstruktur ab dem 1. 1. 2002
Beschlossen von der Delegiertenversammlung des WSB am 13. 10. 2001

Sockelbeitrag je Verein
VVeerreeiinnee  bbiiss

50 Mitglieder 50,00 € Sockelbeitrag
51 bis 100 Mitglieder 100,00 € Sockelbeitrag

101 bis 200 Mitglieder 200,00 € Sockelbeitrag
201 bis 400 Mitglieder 300,00 € Sockelbeitrag

ab 401 Mitgliedern 350,00 € Sockelbeitrag

Vereinsbeitrag je Mitglied
SSppoorrttsscchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg AAnntteeiill  DDSScchhüüBB AAnntteeiill  WWSSBB
1986 u. jünger 6,25 € 1,80 € 29% 4,45 € 71%

1985 6,25 € 2,55 € 41% 3,70 € 59%
1982 bis 1984 7,85 € 2,55 € 32% 5,30 € 68%
1981 und älter 9,20 € 2,80 € 30% 6,40 € 70%

SScchhüüttzzeenn BBeeiittrraagg AAnntteeiill  DDSScchhüüBB AAnntteeiill  WWSSBB
1986 u. jünger 4,15 € 1,80 € 43% 2,35 € 57%
1982 bis 1985 4,15 € 2,55 € 61% 1,60 € 39%
1981 und älter 4,15 € 2,80 € 67% 1,35 € 33%

aus Berghausen. Die Stimmzähler
hatten diesmal viel zu zählen. Am
Ende setzte sich Dieter Rehberg mit
1.223 zu 1.080 Stimmen durch.

Eine weitere Stichwahl folgte bei
der Position des stellvertretenden
Sportleiters. Rolf Dorn aus Dort-
mund und Brigitte Fritsch aus Bot-
trop stellten sich dem Plenum.
Neue stellvertr. Landessportleiterin
wurde Brigitte Fritsch mit 1.748 zu
498 Stimmen.

In den weiteren Wahlgängen
wählten die Delegierten bei offener
Stimmabgabe Monika Brauer zur
Vizepräsidentin und Heinz Bonke
zum Schatzmeister. Erwin Deimann
wurde als Landesjugendleiter be-
stätigt.

Mit der Änderung der Beitrags-
struktur stand schließlich noch eine
weitere Meilensteinentscheidung
auf dem Programm.

Durch die Beitragserhöhung des
Deutschen Schützenbundes war es
nötig geworden, hier im Rahmen
der Umstellung auf den Euro auch
eine grundlegende Änderung vor-
zunehmen. Nach umfassender,
alle Überlegungen des Vorfeldes
darstellender Erläuterung durch
Schatzmeister Heinz Bonke gab es
schließlich eine deutliche Zustim-
mung zu der neuen Beitragsstruk-
tur, welche wir hier nochmals dar-
stellen.

Im Anschluss an die Delegierten-
tagung versammelten sich die rund
10.000 Schützen aus 500 Vereinen
zur Proklamation des neuen Lan-
deskönigs und zum großen Fest-
umzug. WSB-Präsident Klaus Stall-
mann rief Bernd Wigge von der  SG
Herford zum neuen Landeskönig
aus. Als treffsicherste Jugend-
schützin erwies sich Sandra Tobo-
rek vom SV Winterberg. Zuvor hat-
te bereits die Stadt Lippstadt als
letztjähriger Ausrichter des Schüt-
zentages das WSB-Banner an Dor-
sten übergeben, wo es nun ein Jahr
lang im Rathaus zu sehen sein wird.

Wenige Minuten nach 16 Uhr
setzte sich der Festumzug mit
fast 40 Musikkapellen und Spiel-
mannszügen in Bewegung,  um auf
dem Marktplatz am Präsidium des
WSB, den Ehrengästen und  dem
Bürgermeister der Stadt Dorsten
vorbeizumarschieren. Dieser Fest-
zug war mit Sicherheit einer der
größten und schönsten, den der
WSB bisher gesehen hat. Dieser
Meinung waren zumindest die Be-
sucher, welche in den vergangenen
zwanzig Jahren alle Schützentage
besucht hatten. Belohnt wurden
die angereisten Schützen mit fan-
tastischem Wetter und schätzungs-
weise 50.000 Zuschauern auf den
Straßen Dorstens.

Nicht zu übersehen war während
des gesamten Schützentages die
Präsenz des Fernsehens. Der neue
Mitarbeiter für Medien, Mike He-
cker, hat es geschafft, gleich zwei
Sender zu einer Übertragung zu be-
wegen. Der WDR übertrug live vom
Westfälischen Abend, das ZDF in ei-
ner zehnminütigen Zusammenfas-
sung des gesamten Geschehens
am folgenden Montag in der „Dreh-
scheibe Deutschland“. 19% betrug
die Einschaltquote dieser Zu-
sammenfassung. Für uns be-
sonders wichtig war die durchweg
objektive und positive Darstellung
dieser Seite des Schützenwesens.

Aufgrund der entstandenen Kon-
takte hoffen wir, auch zukünftig en-
ger mit dem Fernsehen zusammen-
arbeiten zu können.

Am Abend lud der ausrichtende
Kreis in ein großes Schützenzelt
zum Westfälischen Abend ein.
Wenn auch hier einige Fehler bei
der Organisation festzustellen wa-
ren, so ließen sich die rund 2.000
Gäste nicht davon abhalten, bis in
die frühen Morgenstunden zu
feiern und sich von den Strapazen
des Schützentages zu erholen.

fr
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Landesjugendkönig
11.. SSaannddrraa  TToobboorreekk SSVV  WWiinntteerrbbeerrgg 1111..00
2. Simone Rapp VSC Lüdenscheid 14.0
3. Nicole Drewes Lüdenscheider SG 15.5
4. Corinna Schmidt BSV Lüdenscheid 51.4
5. Jessica Schleutker SV Häverstädt 55.9
6. Fabian Raetz SV Niederaden 72.2
7. Matthias Alfter Kreis Hagen 76.5
8. Michael Stühmeier SV Uphausen 99.8
9. Markus Winkelmann SG Bad Salzuflen 101.6

10. Christian Schauer Kreis Hamm 104.7
11. Lena Fritzenkötter SV Pavenstädt 130.9
12. Dirk Hückinghaus Bezirk Mark 141.9
13. Manuel Bextermöller SG Belle 150.6
14. Dennis Manz SSV Höxter 167.0
15. Nadine Althoff Kreis Herford 184.6
16. Jenny Steinhoff Tückinger SV 187.0
17. Jeffrey Johannesmann SG Halle 192.0
18. Christian Böschemeyer SV Fabbenstedt 206.5
19. Florian Löcherbach SV Kaan-Marienborn 216.1
20. Mario Haake SV Offelten 228.1
21. Marcel Brehmer SV Westerbauer 244.8
22. Andy Pasika Lüner SV 1332 246.7
23. Sabrina Kranz Kreis Ennepetal 260.0
24. Daniel Holste SV Oppenwehe 315.6
25. Antonia Preuß SG Herford 325.6

Landeskönig
11.. BBeerrnndd  WWiiggggee SSGG  HHeerrffoorrdd 2277..00
2. Heinrich Bergsieker Schützenkreis Lübbecke 37.4
3. Michael Fehst BSV Hubertus Zweckel 48.8
4. Helmut Büdenbender SV Laasphe-Volkholz 55.3
5. Michael Deichsel Kreis Paderborn 70.0
6. Eckard Niermeyer SV Kutenhausen 73.0
7. Annerose Kober SpSch Herscheid 77.0
8. Hanna Nienaber SV Dreyen 87.8
9. Hans-Peter Schmitz Freischütz Hiltrup 89.0

10. Friedhelm Koch SV Häverstädt 91.5
11. Bertram Galoska BSG Stuckenbusch 94.5
12. Dieter Thiel BSV Holthausen 96.9
13. Udo Pirdzuhn SV Offelten 97.1
14. Lothar Kemena SGi Li.-Weserufer Minden 104.3
15. Klaus Kleppek Gelsenkirchener SGi 105.7
16. Matthias Grünig SV Wellinghofen 107.2
17. Stephan Blome SV Barntrup 110.4
18. Karsten Henkelmann SSV Borken 115.0
19. Gerhard Homer SV Wilhelmshöhe 115.3
20. Berthold Kassenböhmer SG Rhade 123.0
21. Wolfgang Scheidt SV Bonneberg 126.2
22. Paul Gresens SV Varlheide 130.4
23. Heinz Pospich SpSch Herten-Langenbochum 131.7
24. Wolfgang Sieber Bezirk Ost-Westfalen 135.1
25. Andreas Funke SG Bad Salzuflen 135.6
26. Harald Lux SV Nordlünen-Alstedde 145.2
27. Maria Mehring SB Antonius Coesfeld 150.1
28. Karl Sackenreuter BSV Rotthausen 156.0
29. Jörg Neumann SV Plettenberg-Oestertal 158.2
30. Hans Winkelmann Kreis Siegen 159.1
31. Karl-Heinz Blachut Bielefelder SG 1831 173.3
32. Georg Erlenhoff ABSV Wattenscheid 175.0
33. Randolf Peczinna SV Niederschelden 186.3
34. Jürgen Schöttker SG Lemgo 190.2
35. Hermann Kemena SV Uphausen 198.4
36. Erhard Aman SV Dützen 202.8
37. Klaus Fuhrmann SV Nienhagen 205.3
38. Ulrich Fleitmann SV Espelkamp-Alt 206.3
39. Thorsten Hüffermann SV Oldinghausen 210.6
40. Volker Lemke BSG Warstein 216.9
41. Nils Reinhold BSV Marl-Drewer 217.7
42. Axel Jakobsmeier SV Oppenwehe 223.8
43. Antje Dijkstra SV Südfelde 227.7
44. Gerhard Posma ABSG Herten 227.7
45. Rainer Schillhofer SV Nordengerland 232.9
46. Heinz-Erhard Schmidt SV Frotheim 233.9
47. Hubertus Grote Kreis Beckum 240.1
48. Michaela Tölle Kreis Herne 243.7
49. F.-W. Lüttringhaus BSV Lüdenscheid 252.6
50. Edmund Schimmel SV Schnee-Ende Herdecke 257.0

SPORTSCHÜTZEN-VEREINS-SERVICE
Telefon 0 23 03 / 33 00 66 – Fax 0 23 03 / 33 00 55

Vorführanlage „Eigenbrod Pistolen-Anlage“
für Luftpistole 10m
Die Anlage besteht aus fünf Drehscheiben. Programm-
steuerung für: Duell 5 x 3/7 Sekunden, Schnellfeuer
mit 10, 8, 6 und 4 Sekunden.

(Verkaufspreis 2900,– DM) für 1900,– DM
Klaus Weißkopf
Schützenhof 42 b
59423 Unna

Der neue Präsident und der
neue Landesschützenkönig
beim Vorbeimarsch.

Landeskönigsschießen 2001
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Schützenkleinodien aus Westfalen
Von Dr. Paul Pieper / Teil III

Als Gegenbei-
spiel eine Kette,
die in Westfalen
ungewöhnlich
und fremd
wirkt. Es ist ein
Ausschnitt aus
der Kette des
Schützenver-
eins Höxter,
also aus einem
Grenzgebiet
Westfalens, das
schon unter an-
derem, wohl
niedersächsi-
schem Einfluss
steht. Mehrere
Schilder haben
Inschriften der
Corveyer Für-
stäbte, auf dem
großen Mittel-
schild liest
man: TUGEND
UND FLEIS IN
IÜNGLINGSIA-
REN GEBEN EIN
FROHES ALTER
ANNO 1793. Was aber sonst an die-
ser Kette hängt, das sind Münzen
und Medaillen verschiedenster
Herkunft, also nicht Stücke, die für
diesen Zweck besonders herge-
stellt wurden. Die Namen der je-
weiligen Stifter sind dann an
irgendeiner freien Stelle eingra-
viert. Das Ganze ist gehängeartig
miteinander verbunden, schließt
sich nicht zu einer großen, durch-
laufenden Kette. Eine ganz andere
Konstruktion also, als wir sie in
Westfalen gewohnt sind.

Eine der schönsten Ketten, die es
in Westfalen überhaupt gibt, ist die
der Katharinen-Bruderschaft in
Horstmar. Interessanteweise hat
diese Kette keinen Vogel, anschei-
nend auch nie einen besessen. Die
Kette reicht von 1753 bis 1869, der
späteste Schild hat die Gestalt ei-
nes Ordenssterns mit der Scheibe
und den gekreuzten Büchsen. Das
ist typische Massenware, nach Ka-
talog gekauft und ohne wirkliche
Bezeichnung zu dem Sinn einer
solchen Ehrenkette. Alle anderen
Stücke aber sind in ihrer Art kleine
Meisterwerke, die reicheren getrie-
ben, die einfachen ausgeschnitten
und graviert. Viele davon mit dem
Zeichen der Goldschmiede, die sie
geschaffen haben, im allgemeinen
sind es münsterische Meister. Die-
se glanzvolle Kette ist also ein
durchaus städtisch bestimmtes
Werk, auch der Ort, aus dem sie
stammt, hat ja einen stadtartig ge-
schlossenen Charakter.

Wir betrachten einige der schön-
sten Schilder, um diese Kette etwas
näher kennenzulernen, anschlie-
ßend dann einige Schilder einer
mehr bäuerlichen Kette, der von
Senden. Der Gegensatz von städti-
schem und ländlichem Schützen-
wesen wird daraus deutlich wer-

den. Der früheste Schild stammt
von 1753, man kann nicht sagen,
wer damals König war, denn nur die
Anfangsbuchstaben des Namens M
F W B sind eingraviert. Darunter ein
Zeichen, vielleicht die Hausmarke,
und: KÖNIG DER ALTEN SCHUTTEN
IN HORSTMAR. Die Umrahmung für
diese ovale Mittelstück aber wird
nun in den Formen ausgeführt, wie
sie damals modern waren, die
Kunstgeschichte würde sagen: im
Regencestil. Es ist eine noch stren-
ge, symmetrische Form, ausgehend
von der Muschel, dann eine Art
Rahmen, der frei und schwungvoll
von dem Rankenwerk umspielt
wird.

Zwanzig Jahre später. Ein Schild
von 1773: I. I. PIENINCK KÖNIG DER

ALTEN SCHUTTEN IN HORSTMAR.
Das nun ist reines Rokoko. Die
Strenge ist gewichen und hat einer
freien und eleganten Form Platz ge-
macht, die das Mittelbild in einer
höchst reizvollen Weise umspielt.
Es sind Formen, wie sie einem etwa
bei Stuckdecken dieser Zeit begeg-
nen oder auch an Möbeln und Por-
zellan. Damit soll in keiner Weise
gesagt werden, so etwas sei auch
für uns verbindlich, so ähnlich
müssten auch unsere heutigen
Schilder aussehen. So schön ein
solches Schild ist, das Rokoko ist
vergangen und lässt sich nicht wie-
der herbeizaubern.

Ein drittes Schild ist von 1838.
Der König hieß Gerhard Heinrich
Vossenburg. Augenscheinlich war
dieser Mann Mauer, denn die Zei-
chen dieses Handwerks, Winkelei-
sen, Kelle und Zollstock sind unten
wiedergegeben. Die schwungvol-
len Formen sind gewichten, man
hat sich dem Klassizismus zuge-
wandt, eine strenge  Form wird ge-
wählt. Wie ein Spiegelrahmen etwa
ist das G... aufgefasst, mit Blattge-
hängen zu beiden Seiten und ge-
schwungenen Abschluss. Etwas
unorganisch ist das Handwerkszei-
chen damit verbunden. Aber in
Technik und Form ist es durchaus
noch ein Schild, der sich dieser Ket-
te einfügt.

Bei dem Schild von 1879 – ein
Schuhmacher wurde damals König
– ist keine Stilwille im Sinne der
oben gezeigten Beispiele mehr
spürbar, die große Entwicklung
vom Mittelalter bis zum Klassi-
zismus, wie seine ... das Kulturgut
der Schützengilden wenigstens ...
Abglanz spiegelt, ist zu Ende ge-
gangen. Aber es ist sehr bemer-
kenswert, dass dieser Meister nicht
irgendeinen Stil nachahmt, wie das
damals üblich war, etwa ein Schild
in Renaissanceformen schafft, son-
dern so gut er es versteht, zu einer
eignen Form zu kommen sucht. Er
hat den Rand wellenartig ausge-
schnitten und die Vertiefungen ein-
getrieben, in der gleichen Weise
auch den Stiefel herausgearbeitet.
Auf diese Art ist die durchaus ein-
leuchtende schlichte Form noch in
der späten Zeit entstanden.

Man muss sich ja überhaupt dar-
über klar sein, dass die Schilder,
wie das hier vielleicht in etwas ein-
seitiger Weise geschieht, nicht nur
als kleine Kunstwerke, richtiger
ausgedrückt als Leistungen eines
guten bis weniger guten Hand-
werks zu werten sind, sondern da-
neben noch vieles andere auszusa-
gen vermögen. Wir sagten schon,

dass die Ketten mit ihren Schildern
über lange Zeiträume die einzige
Quelle für die Geschichte der Gil-
den sind. Aber auch für die Ortsge-
schichten, insbesondere für die Fa-
miliengeschichte, sind die Schilder
eine ganz unschätzbare Quelle. Vor
allem für die frühe Zeit zeigt sich,
dass uns an einer Kette immer wie-
der dieselben Familiennamen be-
gegnen. Oftmals sind es die Fami-
lien, die noch heute in dem Ort oder
in der Gegend ansässig sind. Haus-
marken dieser Familien, die nicht
überliefert sind, erscheinen viel-
fach auf den Schildern. Darüber
hinaus ist es ja interessant zu er-
fahren, dass ein Vorfahr die Kö-
nigsrolle einmal oder gar mehrmals
gespielt hat. Eine planmäßige Auf-
nahme der Schützenketten würde
wichtige Urkunden für Zusammen-
hänge erschließen.

Der Schild der Horstmarer Kette
aus dem Jahre unterscheidet sich
auf den ersten Blick grundsätzlich
von dem, was wir bislang betrach-
tet haben. Stat einer reichen, ge-
triebenen Arbeit ist hier die blanke,
leicht gebogene Silberfläche so ge-
blieben, wie sie war. Darauf ist hier
in einer sehr schönen, schwungvol-
len Schrift alles graviert, was man
wissen soll: „Beim Feste des Bür-
gerschießens in Horstmar 1827

Höxter, Schützenkette

Horstmar, Kette der Katharinen-
Bruderschaft

Senden, Schild von 1789

Senden, Schild von 1898

Fortsetzung auf Seite 10
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D
er Schützenverein
Welschen-Ennest
hatte in seiner
Schützenhalle An-
fang September zu

einer Ausstellung von Schützenvö-
geln eingeladen. Die Einladung war
vorrangig an Mitgliedsvereine des
Sauerländer Schützenbundes ge-
gangen. Gefolgt waren dieser Aus-
schreibung fast 100 Schützenverei-
ne bzw. Vogelbauer. Es war beein-
druckend, die Vielzahl von Schüt-
zenvögeln bestaunen zu können.
Es zeigte sich, wie lebendig sich
eine unserer vielen, in diesem Fall
mehrhundertjährige, Schützentra-
ditionen erhalten hat. Jeder Verein
hat sein besonderes Modell und si-
cher auch seine ganz spezielle Art,
den Vogel abzuschießen. Ein Ge-
spräch mit einigen der Vogelbauer
zeigt allerdings, dass ein Teil der
Vögel gar nicht abgeschossen wer-
den, sondern beispielsweise den
Thron schmücken oder im Festzug
getragen werden.

Die Schützen in Welschen-En-
nest stellten ein Preisgericht zu-
sammen, welches die drei nach ih-
rer Meinung schönsten Vögel aus-
suchten und mit einem Pokal ehr-
ten. Genauso wurde die schönste
Krone, das schönste Zepter und der
schönste Reichsapfel ausgezeich-
net. Den Schützen in Welschen-En-
nest gebührt Dank und Anerken-
nung für ihre Mühe, die sie ganz si-
cher mit dieser Ausstellung hatten.
Die große Zahl der Schützen und
Bürger, die die Schützenvögel be-
sichtigten, zeigen, dass die Idee
richtig war. Einige, mit denen ich
nach einem Rundgang durch die
Ausstellung sprechen konnte, wa-

ren genauso begeistert wie ich sel-
ber. Von der großen Zahl der Bilder
wollen wir bei einer späteren Ver-
öffentlichung noch einige ein-
drucksvolle Schützenvögel zeigen. 

Erstaunlich auch, dass nicht nur
die Schützenvögel, die als Prunk-
stücke den Königsthron und den
Festzug schmücken, sehr aufwän-
dig und liebevoll oftmals von Laien
gestaltet werden. Die Königsvögel,
die ja beim Schützenfest zwangs-
läufig zerschossen werden, sind
ebenfalls mit viel Einsatz und Eifer
gestaltet worden. Bei soviel Begei-
sterung für diese Tradition ist es
verständlich, diesen Teil des Schüt-
zenbrauchtums weiter zu pflegen. 

Die ältesten Abbildungen, die
mir bekannt sind, zeigen flandri-
sche Bogenschützen, die mit ihren
Pfeilen auf einen Vogel schießen,
der mit der Vogelstange an einem
Windmühlenflügel befestigt ist. Zu
sehen ist dieses Schießen auf ei-
nem Kupferstich Pieter Bruegels,
des Älteren, der 1569 gestorben ist.
Die älteste Abbildung eines Vogel-
schießens in Westfalen befindet
sich auf einer Grenzkarte der Stadt
Lünen von 1578.

Ferdinand Grah

Schützenvogel-Ausstellung in Welschen-EnnestSchützenvogel-Ausstellung in Welschen-Ennest
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Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige
Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbun-
des um das Schützenwesen  verdient gemacht haben, wollen wir durch die-
se Veröffentlichung in der „Schützenwarte“ besonders herausstellen.

Dank für treue Mitgliedschaft

Lüner SV 1332 e.V.
50 Jahre
Hans Günter Breuer
Fritzheinz Breuer
H. Günter Lenz
Günter Schnabel
40 Jahre

Günter Gorski
Klaus Steinfeld
Robert Horst Schneider
Klaus Holtmann

BSV Eppendorf 1900 e.V.
50 Jahre

Willi Kosters
40 Jahre

Dieter Kosters
Dietmar Kaiser

SV Schweicheln-Bermbeck
e.V.
50 Jahre

Wolfgang Bentrup
Günter Meier
Günter Niestrad
40 Jahre

Karl Wunram

BSV „Blau-Weiß“ Bo-
chum/Oberdahlhausen e.V.
40 Jahre

Gottfried Ahmon
Henry Brandenburg

BSV Schalke 1934 e.V.
40 Jahre

Ingo Janowitz

SV „Sichere Schützen“
Wietersheim 1907 e.V.
50 Jahre

Werner Gaik
Hilmar Mülmenstedt
Hermann Schwie
40 Jahre

Kurt Möhlmannn
Werner Höltke
Klaus Schäkel
Karl Sandvoß

SV „Zentrum“ Stemmer e.V.
50 Jahre

Heinrich Lüttge
Werner Niermeyer
40 Jahre

Wilfried Fabry

BSV Schwerterheide e.V.
50 Jahre
Ludwig Eckey
Willi Weiher
40 Jahre

Dr. Karl Göckmann
Meinolf Thöne

SG Groppenbruch-
Schwieringhausen 1857 e.V.
50 Jahre

Wilhelm Twelkemeyer

SV Nordlünen-Alstedde 1834
e.V.
40 Jahre

Wilhelm Middendorf
Gisbert Lüke
Heinz Küppers

BSV Erle-Middelich 1896
e.V.
50 Jahre

Kurt Czolbe
40 Jahre

Günther Jendreicik
Lothar Neumuth
Bernhard Wieners

SV „Sichere Hand“
Häverstädt e.V.
40 Jahre

Karl Conrad
Heinz Lange
Herbert Lange
Heinrich Schleutker

Gevelsberger SV 1863 e.V.
50 Jahre

Friedrich-Wilhelm Olschewski
Otto Vollmann
Manfred Bischof
40 Jahre

Theo Scharf
Karl-Heinz Schneider

BSV „Wilhelm Tell“
Gladbeck Süd e. V.
50 Jahre

Josef Feldmann
Alfons Fischer
Heinrich Püthe
Wilhelm Weiß

SV Wethmar e.V.
40 Jahre

Norbert Hauschopp

Westfalenstern an der Lippischen Rose –
die Auszeichnung des WSB!

Wer stellt Schützenvögel her?
In der Geschäftsstelle des WSB gehen häufig Anfragen nach Adressen von
Schützenvogel-Herstellern ein. WWeennnn  SSiiee  SScchhüüttzzeennvvööggeell  hheerrsstteelllleenn  uunndd
IIhhrree  DDiieennssttee  ddeenn VVeerreeiinneenn  ddeess  WWSSBB  aannbbiieetteenn  mmööcchhtteenn,,  mmeellddeenn  SSiiee  ssiicchh
bbiittttee  iinn  ddeerr  WWSSBB--GGeesscchhääffttsssstteellllee,,  EEbbeerrssttrraaßßee  3300,,  4444114455  DDoorrttmmuunndd,,  
TTeell..  00223311//88661100660000..



geflochten. In der Mitte ist ein be-
sonderes Feld ausgespart mit dem
Zeichen des Stifters, in diesem Fall
eines Küsters. „Custos in Senden“
nennt er sich in der Inschrift. Das
Notenbuch kennzeichnet ihn, dazu
die Schlüssel und eine brennende
Kerze mit einem Hütchen an einem
Stock, mit Hilfe dessen der Küster
die Lichter löscht. Küster Brück-
mann war dreimal König: 1780,
1782 und 1787, glücklicherweise
also nicht in drei aufeinanderfol-
genden Jahren.

In dieser Zeit entsteht in Senden
eine Reihe von Schildern, die auch
volkskundlich und volksdichte-
risch, möchte man sagen, von gro-
ßem Reiz sind. Der König des Jahre
1789 hieß Hermann Christian Blu-
me und war seines Zeichens Chir-
urg. Seines schönen Namens
wegen wird ein prachtvoller Topf
mit Tulpen in die Mitte gesetzt. Und
der Dorfpoet dichtet noch ein paar
Verse, so gut er es versteht, die sich
auch auf diese Blume beziehen:

Wir Brüder von
Einer Stengel alle,
Sind Ensprossen
Wie Blumen Balde.

Noch hübscher ist das, was auf der
Rückseite dieses Schildes eingra-
viert steht:

Nun vivat Brüder insgemein
Lasst uns drei Tage
ohne Leichtsinn
ehrbarlich lustig sein.

Von dem Schild des Johann Hein-
rich Mayknecht aus dem Jahre 1798
ist nur die Rückseite abgebildet.

wurde der Vogel von B. H. Weiper
abgeschossen.“ Sehr geschickt ist
der Vogel in den Mittelpunkt des
Ganzen gesetzt. Unten ist der Beruf
des Königs angedeutet: eine Waa-
ge, Gewichte, Stoffballen und eine
Tonne sind zu erkennen. Ein Schild
also, der in seiner Art ebenfalls vor-
bildlich ist.

Diese Form des gravierten Schil-
des wird ganz überwiegend ange-
wandt bei den ländlichen Schüt-
zengilden. Die Kette der Johannis-
Bruderschaft in Senden umfasst
von 1614 bis 1887 neunzig Schilder.
Die früheren, bis etwa 1730, sind
klein und schlicht und entsprechen
etwa dem, was wir an der Kette der
Großen Schützen in Münster sa-
hen. Dem Schild von 1780 liegt
noch die Form des Rokokoschildes,
allerdings in einer volkstümlich ver-
einfachten Form, zugrunde. Die Or-
namente sind rahmenförmig ein-
graviert, kleine Blütenzweige ein-
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Horstmar, Schild von 1838

Horstmar, Schild von 1753

Horstmar, Schild von 1879

Horstmar, Schild von 1773

Horstmar, Schild von 1827

Hier steht der Stifter und König mit
seiner Frau Maria Elisabeth Mayk-
necht, und halten zwischen sich ein
flammendes Herz. Darunter noch
einmal ein uraltes Liebessymbol:
zwei schnäbelnde Tauben. Und die
Worte kamen dem Stifter sicher von
Herzen:

Ein vernünftig weib
Erfrischet des mannes Hertz.

Noch ein paar Sprüche dieser be-
sonders bemerkenswerten Kette
sollen folgen. 1774 heißt es:

Alle die mich kennen,
denen gebe Gott,
was sie mich gönnen.

1804 sagt ein König für ein Jahr:
Eine Krone zu führen
n unserm Amt
tut sich wohl gebühren,
und wir hoffen nicht die Zeit,
dass wir sei verlieren.

Dagegen sagt der König von 1874:
Die Welt ist mir zu fein,
drum will ich nicht
mehr König sein.
Ich quittiere mein Königreich
und werde
meinen Brüdern gleich.

1813 ist ein Müller König geworden
und spricht:

Das Korn kann
den Menschen nicht laben,
wenn nicht der Müller
recht tut mahlen.

Ganz kurz heißt es 1815:
Wer Musik und Tabak nicht liebt
hat kein Geschmack.

Merkwürdig ist, dass einem nir-
gendwo plattdeutsche Sprüche be-
gegnen. Ein Schild aus der gefühl-
vollen Biedermeierzeit in sehr reiz-
vollem Rahmen besagt:

Edle Jünglinge,
nehmt zum Andenken
dies kleine Geschenk,
das mein Herz euch reicht.
Wollt ihr mir was
wiederschenken,
so sei es Freundschaft
und Beständigkeit.

Der Kaufmann auf dem besonders
schönen Schild von 1829 ist gerade
dabei, mit der Elle das Tuch abzu-
messen. Zu beiden Seiten stapeln
sich die Stoffe. Oben seine Devise:

Es lebe die Hoffnung,
es blühe der Handel.

Sehr vernünftig klingen die Worte
eines Königs von 1835:

Die Würde, die ich mir errang,
die hat ein kurzes Ende,
drum leg ich frei und ohne Zwang
sie in eines besseren Hände.

Und auch ein einfacheres ovales
Schild von 1848 ist noch sehr an-
sprechend, mit dem Bauern, der
mit Krug und Becher in den Händen
auf dem Stein sitzt und Pferd Pferd,
Pflug Pflug sein lässt. Doch führt
dieses Schild, und auch das des
Kaufmanns, aus dem Bereich der
Volkskunst heraus, der die meisten
Schilder dieser bäuerlichen Kette
angehören. Eine Gravur wie diese
setzt eine geübte Hand voraus, das

ist sicher nicht von einem länd-
lichen Meister geschaffen, sondern
steht in einer städtischen Überlie-
ferung. Leider lässt sich heute im
allgemein noch nicht sagen, wo die-
se Werke entstanden sind. Im gan-

Königsschilder von Karl Schrage,
1950

Menden, Schützenkanne von 1606
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Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-home.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

BBeettrriieebbssffeerriieenn  vvoomm  2222..  1122..  22000011  bbiiss  66..  11..  22000022

Terminvorschau
Änderungen sind durch Unterstreichung kenntlich gemacht.

Dezember 
02.12. Bogensportleiter 3 Dortmund

07.12. – 09.12. JL-/F-ÜL Seminar (3) Hennef
08.12. Regelkunde Dortmund
08.12. SpoPi-Duell Dortmund
08.12. LP-Training mit Fortgeschrittenen Dortmund
08.12. LG-Stehendanschlag Dortmund

15.12. – 16.12. Trainer-C Ausbildung 9/1

Grundkurse incl. Sachkunde-Ausbildung
Bezirk 1000 Münsterland
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Eberhardt Pohl, Borkenbergstraße 24,

48249 Hausdülmen, Tel./Fax: 02594/2322

Bezirk 2000 Industriegebiet
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel.: 0234/9271130, Fax: 0234/9271131

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Schützenkreis Gütersloh, Wilfried Reckmeyer,

Böhmerwaldstr. 38, 33332 Gütersloh,
Tel.: 05241/460808, Fax: 05241/400498

Bezirk 4000 Mark
Termin: 01/2002: 09./10./16./18./23.04.2002

02/2002: 05./06./12./14./19.11.2002
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen,

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 5000 Hellweg
Termine/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Alfred Zander, Drosselweg 55, 44328 Dortmund

Tel.: o231/230196, Fax 0231/23711

Bezirk 6000 Süd-Westfalen
Termine/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Hans-H. Dummler, Fr.-v-Stein-Str. 13,

57339 Erndtebrück, Tel./Fax 02753/2051

Bezirk 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termin/Ort: In Vorbereitung
Meldung an: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein

Tel 02902/ 76768 p., 02931/823235
d., 0175/4982787 m.
E-Mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg-nrw.de (d.)

zen darf man wohl die Entstehung
solcher Schilder in städtischen
Werkstätten annehmen, ein ansäs-
siger Meister hat dann meist nur
den Namen des Königs und die Jah-
reszahl eingefügt. Das ist oft noch
an der anderen Art der Gravierung
zu erkennen. Wie sich dann die in-
dustrielle Fertigung in den letzten
Jahren überall dieser Dinge be-
mächtigt hat, dafür brauchen Bei-
spiel nicht gezeigt werden. Es wäre

sehr zu wünschen und eine wichti-
ge Aufgabe der Schützenvereine,
sich die Sache nicht mehr so leicht
zu machen wie bisher, sondern
handwerklich vorbildliche Schilder
und Kleinode aus dem Geiste un-
serer Zeit von guten Goldschmie-
den schaffen zu lassen.

Dass auch in unserer Zeit Schüt-
zensilber in guter Form entstehen
kann, zeigen die beiden Schilder,
die Karl Schrage in Münster für eine
Schützengilde des Münsterlandes
ausgeführt hat. Anders als die Mas-
senware hat der Goldschmied hier
jeweils aus dem besonderen Anlass
und den persönlichen Verhältnissen
des Trägers der Krone eine Lösung
gefunden, die künstlerisch befrie-
digt und dem Zweck gerecht wird.

Der runde Schild zeigt in der Mit-
te einen prachtvollen stilisierten
Adler. Darunter ist die wissenswer-

te Tatsache vermerkt, dass 1850
und 1950 ein Engelbert Pelster Kö-
nig war. Darüber der Spruch:

Mien Ankevar sick freit in’t Graff
Wie schüötten
beid’ den Vuegel aff.

Bei dem zweiten Beispiel hat ein
Ziegelmeister den Vogel abge-
schossen. Ein Stück Mauerwerk,
über dem die Krone schwebt, stellt
das in Verbindung mit dem Spruch:
„Ziegel hält, Ersatz zerfällt“ klar.

Mit den Vögeln und Ketten, von
denen nur wenige Beispiele be-
sprochen werden konnten, ist das
Kapitel des Schützensilbers, des
Besitzes der Schützengesellschaf-
ten an Werken aus Edelmetall, kei-
neswegs abgeschlossen. Natürlich
brauchten die Schützen auch et-
was, woraus sie trinken konnten,
denn das Trinken gehört ja nun ein-
mal zum Feiern, das die Schützen
zu allen Zeiten verstanden haben.
Nicht immer sind die Becher und
Pokale aus Silber gewesen, auch
Ton und Zinn wurde verwandt, wie
bei der herrlichen Kanne der Men-
dener Schützen von 1606. Der Griff
ist als eine Schlange gebildet, de-
ren Schwanz in einer Maske endet.
Dass die Kanne von vornherein für
die Schützengesellschaft bestimmt
war, geht aus dem Vogel hervor, der
auf dem Bauch der Kanne er-
scheint. Wahrscheinlich wurde das
Gefäß den Mendener Schützen
durch den Kölner Erzbischof ver-
ehrt. Eine ähnliche Kanne besitzt
die Stadt Rheinberg bei Moers.

Die reicheren Gilden aber ließen
sich ihr Trinkgeschirr aus Silber her-
stellen, und davon gehören nun ei-
nig Stücke zu den Meisterleistun-
gen des Goldschmiedehandwerks.
Wohl die schönsten Werke Westfa-
lens besitzt wieder die gleiche Ka-
tharinenbruderschaft in Horstmar,
die auch die prachtvolle  Kette ihr
eigen nennt. Der Deckelbecher von
1711 ruht auf drei Kugeln und hat ei-
nen Knopf als Abschluss. Auf der
Wandung ist die Figur der heiligen
Katharina mit Schwert und Palm-
zweig eingraviert. Das Werk eines
Goldschmieds, der auf der Höhe
seiner Zeit stand, sicherlich keines
heimischen Meisters.

Noch schöner fast ist der Horst-
marer Becher von 1718. Die Füße
sind hier als Klauen ausgebildet,
auf dem Deckel ein Löwe mit dem
Wappen der Stadt. Auf die Wan-
dung sind die Namen der Könige
aus den letzten Jahrzehnten ein-
graviert, um sie dem Gedächtnis zu
überliefern. Der Becher übernimmt
also hier die Aufgabe, die sonst der
Kette zugefallen war. Es ist möglich,
dass die Kette damals um eine Rei-
he von Schildern erleichtert wurde
und man die Namen der Könige we-
nigstens in dieser Form festhalten
wollte. Von solchen Vorkommnis-
sen haben wir auch sonst Nach-
richt.

Wird fortgesetzt

Horstmar, Schützenbecher von 1718

Horstmar, Schützenbecher von 1711

Sportland NRW.-Cup – Sportschießen – 18. ISAS 2002

27. 2. – 3. 3. 2002 
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Tradition

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Schützenfahnen und Königs-
ketten in Westfalen-Lippe

Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, beginnen wir im Monat Dezember mit der Vorstellung von Fahnen und Königsketten aus dem SScchhüüttzzeennkkrreeiiss  MMiinn--
ddeenn.. Auch von diesem Schützenkreis liegt Material für insgesamt etwa drei Ausgaben vor, so dass es frühestens im Februar, wahrscheinlich aber März,
mit Aufnahmen aus dem Schützenkreis Lünen weitergeht. Ferdinand Grah

Auch in Minden stellten sich die Fahnen und Kö-
nige zunächst zu einem Gruppenfoto zusammen.
Auf den weiteren Fotos sehen wir das Banner des
SScchhüüttzzeennkkrreeiisseess  MMiinnddeenn  sowie das Banner des
SSttaaddttsscchhüüttzzeennvveerrbbaannddeess  MMiinnddeenn..
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Die folgenden Fotos zeigen die Fahne und Kö-
nigskette des SScchhüüttzzeennvveerreeiinnss  „„ZZeennttrruumm  SStteemm--
mmeerr““  vvoonn  11990077..  Die Fahne wurde 1955 einge-
weiht. Die Königskette wurde 1959 dem Verein
übergeben. Die von Heinrich Mohrhoff gezeigte
Kette stammt aus dem Jahre 1992.

Der SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  „„DDiiaannaa““  EEllddaaggsseenn  vvoonn  11992266
zeigt die im Gründungsjahr angeschaffte Fahne.
Von Vereinskönig Harald Wiese wird die eben-
falls mit einer Gravur von 1926 versehene Kö-
nigskette getragen.

Eine besonders aufwendig gestickte Fahne wird
uns von der SScchhüüttzzeennggiillddee  SSaannddttrriifftt--HHaahhlleerrssttrraa--
ßßee  11889955 gezeigt. Sie wurde im Jahre 1990 einge-
führt. Die Vorderseite ziert einen Schützen in his-
torischer Tracht.
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LP-Training mit Fort-
geschrittenen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Dieser Lehrgang
soll die Möglichkeit bieten, die
Technik und Trainingsinhalte des
LP-Schießens zu vertiefen. 
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0142/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn: 60,– DM incl. Mittagessen

Sicher im Umgang
mit der SpO
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Häufig kommt es
zu Mißverständnissen in der Ausle-
gung der Sportordnung. In diesem
Seminar soll der einfache Umgang
und die unmißverständliche An-
wendung der SpO zur Sprache
kommen.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0140/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Stehendanschlag LG
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Der Aufbau des
„Äußeren Anschlags“ sowie Tipps
und Tricks zum optimalen Trai-
ningsaufbau beherrschen den Ab-
lauf des Tages. Selbstverständlich
steht das Sammeln praktischer Er-
fahrungen im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..  NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0143/Dortmund/08.12.01
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Die Anmeldungen der einzelnen
Teilnehmer sind vvoomm  VVeerreeiinn  sscchhrriifftt--
lliicchh  ssppäätteesstteennss  66  WWoocchheenn  vvoorr  LLeehhrr--
ggaannggssbbeeggiinnnn  direkt an die Ge-
schäftsstelle des WSB mit folgen-
den Angaben zu richten:

NNaammee,,  VVoorrnnaammee,,  AAnnsscchhrriifftt,,  TTeellee--
ffoonn,,  GGeebb..--DDaattuumm,,  SSppoorrttppaassssnnuumm--
mmeerr,,  LLeehhrrggaannggssnnuummmmeerr  uunndd  --bbee--
zzeeiicchhnnuunngg

Aus- und
Fortbildungs-Lehrgänge

Informationen und Korrektur
zur Ausschreibung LM 2002

Mit tiefer Betroffenheit erhielten
wir die Nachricht, dass 

Werner von Bargen 

am 2. November 2001 im Alter von
68 Jahren völlig unerwartet durch
den Tod aus unserer Mitte gerissen
wurde. 
Über vierzig Jahre war Werner von
Bargen Sportschütze aus Leiden-
schaft. Von 1970 bis 1980 war er
Vereinssportleiter im Nördlichen
Dortmunder Schützenbund und
dort maßgeblich am Bau der Ver-
einsanlage beteiligt. Über 30 Jahre
war Werner von Bargen Mitglied

der Kreissportkommission und mit verantwortlich für die Durchfüh-
rung von Kreis- und Bezirksmeisterschaften. Seit 1980 war er als Mit-
arbeiter bei unzähligen Wettbewerben des Westfälischen Schützen-
bundes im Einsatz und setzte sich seit 1983 ehrenamtlich für die In-
standhaltung unseres Landesleistungszentrums ein. 

Wir werden ihn und seinen norddeutschen Charme nie vergessen.
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  vvoonn  11886611  ee..  VV..

Kollegen und Präsidium

1. Der TTeerrmmiinn  ddeerr  LLaannddeessmmeeiisstteerr--
sscchhaafftt  FFiittaa  iimm  FFrreeiieenn muss wegen
terminlicher Probleme in den Be-
zirken auf den 66..  ++  77..  JJuullii  22000022
verlegt werden. Der Melde-
schluss für die Bezirke ist der
6. Juni 2002.

2. Die LLaannddeessmmeeiisstteerrsscchhaafftt  FFeellddbboo--
ggeenn findet nicht wie irrtümlich
ausgeschrieben in Dorsten, son-
dern iinn  GGrroonnaauu statt.

3. Im Bereich Feldbogen gibt es
ab diesem Sportjahr eine Al-
tersklasse männlich für Com-

pound-, Recurve- und Blankbo-
gen.

4. Die Sportordnung hat als neue
Regel aufgenommen: Der Pfeil-
durchmesser wird ab dem 1. 4.
2001 auf 9,3 mm limitiert, das
entspricht einem Eastonschaft
2316. Alle darüberliegenden
Schaftgrößen sind unzulässig.
Die Pfeilspitze darf einen Durch-
messer von 9,4 mm aufweisen.

Ralf Brink, Bogenreferent
F.-E. Potthast, Sportleiter

Neue stellv. Frauenbeauftragte
Irene Schmidt, seit
1992 stellvertre-
tende Frauenbe-
auftragte im West-
fälischen Schüt-
zenbund, hat auf
der diesjährigen
Frauenausschuss-
sitzung nicht mehr
für dieses Amt kan-
didiert. Die Frauen-
beauftragte Gerti
Dreimann bedau-
erte diesen Ent-
schluss, respektierte aber die Gründe und dankte Irene Schmidt für ihren
Einsatz und die Unterstützung in den vergangenen Jahren. Der Frauenaus-
schuss wählte als Nachfolgerin Monika Schoßland-Wannhof aus dem
Schützenkreis Gütersloh. Sie wurde inzwischen vom Vorstand des WSB in
Dorsten bestätigt. Gerti Dreimann

Die alte und die neue stellvertretende Frauenbeauf-
tragte des WSB: links Irene Schmidt, rechts Monika
Schoßland-Wannhof.

Verabschiedung Mitarbeiter Deutsche Meisterschaften: Dietmar Czichowski
(links) sowie Ellen und Werner Sziegoleit.

Namen & Nachrichten
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In der ersten Woche der Herbstfe-
rien trafen sich 15 Jugendsprecher
im Alter zwischen 14 und 18 Jahren
aus dem Bereich des WSB sowie
des RSB in Radevormwald, um sich
Anregung für ihre Tätigkeit zu ho-
len und sich über ihre Rechte und
Pflichten zu informieren. Dabei
spielte es keine Rolle, ob man sein
Ehrenamt im Verein, Kreis, Bezirk
oder Land ausübt.

Geleitet wurde der Lehrgang vom
Jugendsekretär des WSB, Jürgen
Renner, seinem Gegenstück beim
RSB, Burghard von Enckevort, und
WSB-Landesjugendsprecherin Mira
Lenfers-Lücker, die die Informatio-
nen über das Jugendsprecher-Da-
sein sehr gut zu vermitteln wuss-
ten, wie alle Kursteilnehmer bestä-
tigten. 

Im Mittelpunkt des einwöchigen
Kurses stand die Planung und Vor-
bereitung von Aktionen, Ausflügen
oder Ähnlichem innerhalb einer Ju-
gendgruppe, damit die Jugendver-
treter Erfahrung in diesem Bereich
sammeln konnten und zukünftig
diese Tätigkeiten nicht dem Vor-
stand oder dem Jugendleiter über-
lassen müssen. Dazu wurden die
Teilnehmer in drei Gruppen aufge-
teilt, die verschiedene Aktionen wie
beispielsweise ein Streetbasket-
ballturnier organisieren sollten.
Aber auch die Ausarbeitung von
konkreten Aufgaben und Zielen

Grundkurs für Jugendsprecher
kam gut an 
Planung und Vorbereitung standen
im Mittelpunkt des Lehrgangs

innerhalb der Jugendarbeit machte
einen großen Teil des Lehrgangs
aus. Dabei wurde als Ergebnis auch
eine Rangliste der wichtigsten Auf-
gaben von Jugendsprechern er-
stellt, in der das Vertreten von Inter-
essen der Jugendgruppe, gefolgt
von Durchführen von Ausflügen
und der sportlichen Förderung neu-
er Mitglieder, auf dem ersten Platz
landete. Damit die 15 Teilnehmer

nicht an der Gehirnnahrung zu-
grunde gehen, beinhaltete das Pro-
gramm aber auch ein sehr vielfälti-
ges Sportprogramm, so dass keiner
der Teilnehmer mit einmal Duschen
am Tag auskam. Dabei ging es so-
wohl in die sehr moderne Turnhalle
der Sportschule zu zahlreichen
Ballspielen, als auch ins Schwimm-
bad, wo verschiedene Wasserspie-
le vorgestellt wurden. Besonderen
Anklang fand dabei ein Spiel, bei
dem es darum ging, mit einem gro-
ßen Tuch eine riesige Luftblase zu
bilden und sich anschließend mit
allen Teilnehmern darin aufzuhal-
ten. 

Die Sportschule in Radevorm-
wald bot den Teilnehmern in ihrer
Freizeit zahlreiche Möglichkeiten.
So wurde das Schwimmbad, die
Turnhalle und die Kegelbahn auch
gerne in der unterrichtsfreien Zeit
genutzt. Aber auch der Fernseh-
raum bot sich als Treffpunkt nach
Unterrichtsende für die Jugend-

sprecher an, was allerdings bei ei-
nigen starkes Gähnen und übermü-
dete Augen am nächsten Morgen
verursachte. Um diesen Zustand
wenigstens am letzten Morgen zu
vermeiden, traf sich die Gruppe
dann morgens um sieben Uhr zum
Frühschwimmen. Bei einigen führte
dies sogar zum gewünschten Er-
folg. 

Abschließend wurde bei einem
Spaziergang durch die nähere Um-
gebung noch Resümee über die
vergangene Woche gezogen. Alle
Teilnehmer bestätigten, dass der
Kurs sie in ihrer Tätigkeit als Ju-
gendsprecher erheblich weiterge-

bracht hat und sie auch gerne an
weiterführenden Lehrgängen teil-
nehmen würden. Ebenfalls erklär-
ten sich viele aus der Gruppe be-
reit, im Jugendforum des WSB bzw.
des RSB mitzuarbeiten. 

Bedanken möchte ich mich im
Namen der ganzen Gruppe noch-
mals bei unseren drei Kursleitern
Jürgen Renner, Burghard von En-
ckevort und Mira Lenfers-Lücker,
die uns allen in dieser Woche sehr
viel zum Bereich Jugendarbeit ver-
mittelt haben und uns unseren wei-
teren Weg als Jugendsprecher da-
mit enorm erleichtert haben.

Björn Juretzki

Projektpartner für die Kooperation
Schule – Schützenverein gesucht!
• Sind Sie bereits im Rahmen freiwilliger Schülersportgemeinschaf-

ten aktiv? 

• Haben Sie Kontakte zu Schulen oder Jugendheimen? 

• Befindet sich Ihr Schießstand in einer Schule oder in der Nähe ei-
ner Schule oder eines Jugendheimes?  

• Sind Sie vielleicht als Pädagoge oder Pädagogin an einer Schule
oder Jugendeinrichtung tätig? 

Dann sind Sie für uns schon ein halber „Projektpartner“.

Die Sportjugend des Westf. Schützenbundes sucht Vereine, die im Rah-
men einer Nachmittagsbetreuung Schülerinnen und Schülern ein Frei-
zeitsportangebot machen möchten. 

Diese Form der Jugendbetreuung kann mit Mitteln des Landes ge-
fördert werden, wenn folgende Kriterien erfüllt werden:
• Wöchentliches Angebot außerhalb der Ferienzeiten
• 2 Tage in der Woche
• 2 Stunden pro Tag
• Die Dauer des Projektes ist auf eine Dauer von 3 Jahren ausgelegt. 
Weitergehende Informationen mit Tipps für die Kontaktaufnahme zu
den Schulen können bei der Geschäftsstelle (Jugendsekretariat) des
Westf. Schützenbundes angefordert werden. J. Renner

Scheibenzuganlagen
für Luftgewehr und Luftpistole in neuer, verbesserter
Ausführung · Mechanische + elektrische Luftgewehr-
Scheibenzuganlagen, einfach, absolut betriebssicher
und preisgünstig
MAHA Präzisions-Zerspanungs GmbH
89537 Giengen/Brenz, Heidenheimer Str. 22, 26
Tel. (0 73 22) 50 68 · Fax (0 73 22) 2 33 30
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Das WSB Internet-Konzept
Nun ist es soweit, der WSB ist drin.
Nach langen Vorplanungen haben
wir einen Web-Auftritt entwickeln
können, der sich hinter den Lösun-
gen anderer Schützenverbände
nicht zu verstecken braucht.

Unter wwwwww..wweessttffaaeelliisscchheerr--
sscchhuueettzzeennbbuunndd..ddee oder kurz
wwwwww..wwssbb--hhoommee..ddee, sind wir ab so-
fort zu finden. Mit Sebastian Löw
und xxoollooxx..ddee haben wir einen Part-
ner gefunden, der die Gestaltung

unserer Seite professionell umge-
setzt hat und sich auch um die Pfle-
ge der Seiten kümmert.

Nach  anfänglichen Experimen-
ten haben wir  auf  unnötige Spie-
lereien verzichtet. Um auf allen
Browsern laufen zu können, ist die
Seite ausschließlich mit HTML ge-
staltet worden. Schwerpunkt stellt
die Information über alle relevan-
ten Bereiche des Verbandes und
des Schützenwesens dar. Ergeb-

Das WSB Internet-Konzept

nisse, Termine, Gesetzestexte,
Muster für die Vereinsarbeit, Aus-
schreibungen sowie die Schützen-
warte, welche in allen Ausgaben ab
März 2000 vorliegt, und natürlich
Aktuelles aus dem Drumherum
kann durchforstet und gegebenen-
falls auch heruntergeladen werden.

Neben diesen reinen Informatio-
nen bietet sich auch die Möglich-
keit der direkten Lehrgangsanmel-
dung und des Meinungsaustau-
sches in einem Forum. Insbesonde-
re über das Forum hoffen wir, ein
möglichst breites Spektrum von
Meinungen und Ansichten darstel-
len zu können. 

Wer sich möglichst schnell zu ei-
nem Lehrgang angemelden möch-
te, kann dies unter der Rubrik
IInnffoorrmmaattiioonn  >>>>  LLeehhrrggäännggee tun
oder auch direkt aus dem WSB-
Terminplan unter IInnffoorrmmaattiioonn
>>>>TTeerrmmiinnppllaann..

Ansprechpartner in den Kreisen
und Bezirken finden sich unter der

Rubrik OOrrggaanniissaattiioonn>>>>BBeezziirrkkee
uunndd  KKrreeiissee.. Hier sind die wichtig-
sten Kontaktadressen aufgeführt,
über die sicherlich alle Fragen be-

antwortet werden können. Da
nichts so alt ist wie eine Adresse
von gestern, sind wir für Ände-
rungsmitteilungen an: iinnffoo@@wwssbb--
hhoommee..ddee dankbar.

Neben den echten Anschriften,
gibt es auf unserer Seite selbstver-
ständlich auch eine Linkliste. Hier
sind Internetadressen von Schüt-
zenverbänden, Bezirken, Kreisen
und Vereinen zu finden. Wenn ein
Verein fehlt, so kann dieser in die
Liste eingetragen werden.

Alles in Allem sind wir fest davon
überzeugt, mit unserem Auftritt al-
len Ansprüchen gerecht zu werden.
Aber wie das halt so ist, Ansprüche
ändern sich sekündlich. Sollten Sie
Anregungen oder Ideen haben, was
besser gemacht werden könnte,
schicken Sie uns eine mail. Wir
wünschen uns, dass diese Seite vor
allem durch Ihre Vorschläge wächst
und bald ddiiee Informationsplattform
im Schützenwesen wird.

Ihr Verein hat noch keinen
Internetauftritt, möchte aber
gerne einen haben. Kein Pro-
blem: einfach bei unserem
Partner unter wwwwww..xxoollooxx..ddee
ein unverbindlich Angebot er-
stellen lassen. Alle WSB-Mit-
gliedsvereine erhalten hier
Sonderkonditionen.
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Aus Bezirken und Kreisen
Industriegebiet
Protokoll
der BBeezziirrkkssddeelleeggiieerrtteennttaagguunngg  aamm
SSaammssttaagg,,  2277..1100..  22000011,, in der Aula
der Hardenstein-Gesamtschule, An
der Wabeck, 58456 Witten-Herbe-
de

TOP 1: Der gastgebende Kreis-
vorsitzende Willi Haas begrüßt die
anwesenden Gäste, den Bezirks-
vorstand und die Delegierten in
Witten und wünscht dem Delegier-
tentag einen erfolgreichen Verlauf.

TOP 2: Die Bezirksvorsitzende,
Regina Vongehr, dankt dem gast-
gebenden Kreisvorsitzenden Willi
Haas für dessen Worte und begrüßt
die anwesenden Ehrengäste, expli-
zit den stellv. Bürgermeister der
Stadt Witten, Herrn Jürgen Dietrich,
die Vizzepräsidentin des WSB, Frau
Monika Brauer, und die neue stellv.
Sportleiterin des WSB, Frau Brigit-
te Fritsch, die Vertreter der Presse,
die anwesenden Kreisvorsitzenden,
die Delegierten sowie den Spiel-
mannszug „Freundschaftsklänge“
aus Witten. Anschließend erfolgt
die Bannerübergabe vom Kreis Bo-
chum an den Kreis Witten.

Die Bezirksvorsitzende bittet die
Anwesenden, sich zum Gedenken
an die für immer von uns gegange-
nen Schützenkameradinnen und
Schützenkameraden von ihren Plät-
zen zu erheben. Anschließend er-
öffnet sie die Bezirksdelegiertenta-
gung und bittet die Ehrengäste um
ihre Grußworte.

TOP 3: Zunächst spricht der
stellv. Bürgermeister von Witten,
Herr Jürgen Dietrich, und über-
bringt die Grüsse des Rates und der
Verwaltung der Stadt Witten. Die Vi-
zepräsidentin des WSB, Frau Moni-
ka Brauer, überbringt die Grüsse
des auf dem WSB-Tag in Dorsten
neu gewählten Präsidenten des
WSB, Herrn Klaus Stallmann, und
des gesamten Präsidiums. An-
schließend wünscht sie der Ver-
sammlung einen guten Verlauf.

TOP 4: Zu den Ehrungen durch
die Vizepräsidentin des WSB, Frau
Monika Brauer, trägt der stellv. Vor-
sitzende des Bezirkes, Herbert Gru-
nenberg, die Laudatio vor. Er bittet
14 Schützenkameradinnen und
Schützenkameraden zur Ehrung
mit der Kölner Medaille am
schwarz-weiß-grünen Band. Mit
dem WSB Ehrenzeichen in Silber
werden 5 Schützinnen und Schüt-
zen ausgezeichnet. Das WSB-Eh-
renzeichen in Gold erhalten 4 zu Eh-
rende. 

Anschließend überreicht Regina
Vongehr 13 Schützenkameradinnen
und Kameraden das Ehrenschild
des WSB.

TOP 5: Die Niederschrift der letz-
ten Bezirksdelegiertentagung vom

28.10.2000 in Bochum wurde wie
veröffentlicht einstimmig geneh-
migt. Die TO der heutigen Ver-
sammlung wird in der vorliegenden
Form einstimmig angenommen.

TOP 6: Die Bezirksvorsitzende
stellt fest, dass um 16.55 Uhr 208
Delegiertenstimmen aus 52 Verei-
nen im Saal vertreten werden.

TOP 7: Die Berichterstatter der
einzelnen Ressorts, Regina Von-
gehr (Vorsitzende), Matthias Wurm
(Geschäftsführer), Ralf Dinges
(Sportleitung), Regina Vongehr (für
abwesende Jugendleitung), Werner
Jaffke (Stützpunkt), Michael Aden
(Lehrbeauftragter), Helmut Antczak
(Schatzmeister), Anja Wiegand (Re-
visorin) tragen ihre Berichte vor.

TOP 8: Im Rahmen der Ausspra-
che werden keine Wortmeldungen
angezeigt.

TOP 9: Dem Antrag der Kassen-
prüferin Anja Wiegand auf Entlas-
tung des Bezirksvorstandes wird
einstimmig gefolgt.

TOP 10: Der Bezirksvorsitzende
schlägt der Versammlung je Kreis
einen Stimmzähler vor. Die Dele-
gierten wählen die vorgeschlage-
nen Stimmzähler einstimmig.

TOP 11: Es liegen insgesamt fünf
Anträge gemäß § 11 Abs. 2 der
WSB-Satzung vor.

Die Bezirksvorsitzende verliest
zunächst die 4 vorliegenden Anträ-
ge der Vereine und Kreise, wobei in
einem Antrag die Absetzung des
Sportleiters und in den anderen die
Abberufung der gesamten Sport-
leitung gefordert wird. Nach kurzer
Diskussion läßt sie schriftlich über
die gleichlautenden, weitergehen-
den Anträge bzgl. der Abberufung
der gesamten Sportleitung abstim-
men, wobei sich folgendes Ergeb-
nis ergibt:

Für die Anträge stimmen 164 De-
legierte, dagegen 25 bei 11 Enthal-
tungen. Die Anträge sind somit mit
großer Mehrheit angenommen.

Der Antrag des Bezirksvorstan-
des (Antrag Nr. 5) wird zur Überar-
beitung zurück an den Vorstand
verwiesen und soll dann beim
nächsten Bezirksdelegiertentag er-
neut zur Beschlussfassung vorge-
legt werden.

TOP 12: Die Vorsitzende des Be-
zirkes Regina Vongehr ruft den
Punkt Wahlen auf. Dabei wurden
die Funktionen wie folgt besetzt:

Stellv. Bezirksvorsitzende, Ulrike
Aden (bei 12 Enthaltungen).

Bezirksgeschäftsführer, Matthi-
as Wurm (einstimmig)

Bezirksschatzmeister, Helmut
Antczak (einstimmig).

Rechnungsprüfer, Rolf Duberny,
Kreis Herne (einstimmig).

Anstelle des zur Wahl stehenden
stellv. Bezirkssportleiters wird der
bisherige Koordinator des „Sport-
leiterstammtisches“, Schützenbru-

der Reinhold Wegmann aus dem
Schützenkreis Witten mit 148 Ja-
Stimmen, 23 Nein-Stimmen, 2 Ent-
haltungen und 3 ungültigen Stim-
men bis zum nächsten Bezirksdele-
giertentag zum kommissarischen
Bezirkssportleiter gewählt.

Im Anschluss werden die fünf
amtierenden Kreissportleiter en
bloc einstimmig zu kommissari-
schen Stellvertretern des Bezirks-
sportleiters gewählt.

TOP 13: Der Bezirksschatzmeis-
ter, Helmut Antczak, stellt den Kas-
senvoranschlag für das Geschäfts-
jahr 2002 erstmals in € (Euro) vor.
Die Delegierten nehmen den Kas-
senvoranschlag einstimmig an.

TOP 14: Als Tagungsort für den
Delegiertentag 2002 schlägt der
ausrichtende Schützenkreis Herne
das Volkshaus Röhlinghausen vor.
Die Versammlung folgt diesem Vor-
schlag einstimmig. Als Termin wird
Samstag, der 23.02.2002, 15.00
Uhr,  vereinbart.

TOP 15: Der stellv. Bezirksvorsit-
zende Herbert Grunenberg spricht
das Schlußwort, bedankt sich bei
den Delegierten und schließt die
Bezirksdelegiertentagung um
18.55 Uhr. Er wünscht allen Anwe-
senden einen guten Heimweg.

Protokollführer
Matthias Wurm

(Bezirksgeschäftsführer)
fdR: Regina Vongehr
(Bezirksvorsitzende)

Wilhelm Friedrich
van Koten

Stadtbau-Oberamtsrat i. R.
* 15. 9. 1933
† 13. 7. 2001

Die Schützenschwestern und
Schützenbrüder des Schüt-
zenkreises Bielefeld und des
Bezirks III – Ostwestfalen/
Lippe trauern mit der Familie
des Verstorbenen um Ihren
ehemaligen Kreis- und Be-
zirks-sportleiter.

Unser Schützenkamerad
Wilhelm war ein untadeliger
Sportsmann und uns Freund
und Vorbild.

So wird er in unserer Erin-
nerung fortleben.

SScchhüüttzzeennkkrreeiiss  BBiieelleeffeelldd,,
SScchhüüttzzeennbbeezziirrkk  IIIIII  ––

OOsstt--WWeessttffaalleenn//LLiippppee

Ost-Westfalen/Lippe

Hellweg
Ausschreibung der Bezirksmeisterschaft 2002
26.01.2002 Zimmerstutzen

Stand: SG Overberge, Schillerschule, Bambergstr.
Meldung an Rolf Dorn, Insterburgerstr. 5, 44369 Dortmund

02.02.2002 Luftgewehr alle Klassen
LLZ Dortmund (ohne Schüler, Jugend, Junioren)
Meldung an Rolf Dorn

03.02.2002 Luftpistole alle Klassen
LLZ Dortmund (ohne Schüler, Jugend, Junioren)
Meldung an Rolf Dorn

09.02.2002 Luftgewehr 3-Stellung Schüler und Jugend
LLZ Dortmund
Meld. an Jörg Heermann, Zentrumstr. 4, 59192 Bergkamen

09.02.2002 Armbrust 10 m alle Klassen
LLZ Dortmund, Meldung an Rolf Dorn

10.02.2002 Luftgewehr und Luftpistole Schüler, Jugend, Junioren
LLZ Dortmund, Meldung an Jörg Heermann

10.02.2002 Mehrschüssige Luftpistole
Schießstand wird noch bekanntgegeben
Meldung an Rolf Dorn

06.04.2002 KK-Sportgewehr 3x20, Sportpistole  KK
LLZ Dortmund, Meldung an Rolf Dorn

07.04.2002 KK Liegend und Sportpistole KK
LLZ Dortmund, Meldung an Rolf Dorn

12.- 13.04.2002  Vorderladerwettbewerbe 25 und 50 Meter
Meldung an Heinrich Oeding, Hultroper Str.24,
59510 Lippetal

20.–21.04.2002 KK 100 m
Stand: SG Hamm, Lipper Str. 4, Meldung an Rolf Dorn

27.04.oder Vorderladerwettbewerb 100 Meter
04.05.2002 Meldung an Heinrich Oeding
11.05.2002 Freie Pistole, OSP, Standardpistole

LLZ Dortmund, Meldung an Rolf Dorn
12.05.2002 KK Freie Waffe 3x40, Zentralfeuerpistole  .30/.38 Kal.

LLZ Dortmund, Meldung an Rolf Dorn



Kreuz aus Hilchenbach (Krone, 5.
Schuss), Christiane Schulz aus Ber-
leburg (Zepter, 21. Schuss), Dieter
Küchler aus Siegen (Reichsapfel,

24. Schuss), Monika Michaelis aus
Freudenberg (re. Flügel, 103.
Schuss) und Charlotte Küchler aus
Siegen (li. Flügel, 132. Schuss).

Nach dem Schießen genossen
alle Schützen den Ausklang des
Festes bei gemütlicher Plauderei
am herbstlichen Kartoffelfeuer.

Heiko Seelbach
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04.05.2002 Bezirksseniorenmeisterschaft  KK-Gewehr aufgelegt
LLZ Dortmund, Meldung an Rolf Dorn

05.05.2002 Bezirksseniorenmeisterschaft  Luftgewehr aufgelegt
LLZ Dortmund, Meldung an Rolf Dorn

MMeellddeesscchhlluussss für: Zimmerstutzen, Luftgewehr, LG 3 Stellung, Armbrust und
Mehrschüssige LP ist der 2211..1122..22000011..
Für alle anderen Wettbewerbe ist Meldeschluss der 0011..0033..22000022..

Bezirksseniorenmeisterschaft KK Gewehr aufgelegt und Luftgewehr auf-
gelegt ist Meldeschluss der 2255..0033..22000022..

AAnnmmeerrkkuunnggeenn:: In den Wettbewerben Gebrauchspistole nach SpO 2.53 -
2.59 Iegen die Vereine/Schützen bestätigte Qualifikationsergebnisse des
Kreissportleiters ( z.B. Vereins- oder Kreismeisterschaftsergebnisse ) dem
Bezirkssportleiter für die Weitermeldung zur Landesmeisterschaft vor. Der
Meldeschluß zur Weitermeldung ist der 0077..0033..22000022.. Später eingehende
Meldungen werden nicht berücksichtigt. Um Rückfragen zu vermeiden,
müssen aus den Meldeunterlagen alle Angaben (Name, Vereins-Nr., Sport-
pass-Nr., Disziplin, Serien und Endergebnis) eindeutig erkennbar sein.

Die Weitermeldung der Kreise/Vereine für die Vorderladerwettbewerbe
erfolgt direkt und unmittelbar an den VL-Referenten Heinrich Oeding, Hul-
troper Str. 24, 59510 Lippetal.

Der Meldeschluss für die VL-Wettbewerbe ist der 2244..0022..22000022.. Das ge-
naue Datum für die 100-Meter-Wettbewerbe wird rechtzeitig mit der Einla-
dung mitgeteilt.

Den zugelassenen Mannschaften und Einzelschützen geht die Startauf-
forderung nach Ringzahl und Standkapazität rechzeitig zu. Das Startgeld
ist auch dann zu entrichten, wenn eine geladene Mannschaft oder Einzel-
schützen nicht zum Wettkampf antreten.

ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrbbeehhaalltt
Änderungen dieser Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehal-

ten.
Für die Sportleitung Rolf Dorn

Mark

Westfalen-Süd
Kartoffelbratfest
Wieder einmal
hielt der Schützen-
bezirk Westfalen-
Süd sein traditio-
nelles Kartoffel-
bratfest auf dem
Kleinkaliberstand
des SV Hilchen-
bach ab. Das Fest
gilt als Danke-
schön an die Vor-
standsmitglieder
für ihre ehrenamtli-
che Arbeit für den
Schützenbezirk. 

Im Rahmen des
Kartoffelbratfestes
fand auch das alljährliche Vogel-
schießen der Vorstandsmitglieder
und ihrer Partner statt. Mit Schuss
306 gelang es der Jugendleiterin
Anke Dummler aus Erndtebrück,
als vierte Dame in Folge, den Vogel
von der Stange zu holen. Vor Anke
Dummler gelang dies Christiane
Schulz (1998), Lore Schröder (1999)
und im letzten Jahr Hanne Dumm-
ler. Die Insignien schossen Ulrich

Christiane Schulz, Monika Michaelis, Ulrich Kreuz ,
Anke Dummler, Hanne Dummler, Charlotte Küchler
und Dieter Küchler.

Die letztjährige Königin und die
aktuelle Königin mit dem Bezirks-
vorsitzenden Dieter Bingener.

Einladung zur
Bezirksmeisterschaft
Die Bezirksmeisterschaften 2002
MMeehhrrsscchhüüssssiiggee  LLuuffttppiissttoollee,,  DDiisszz..--
ZZiiffff..  22..1166  ddeerr  SSppOO finden am

SSaammssttaagg,,  0022..  FFeebbrruuaarr  22000022  (Ju-
gendbereich) bei der Schützengil-
de Alchetal, SSoonnnnttaagg,,  0033..  FFeebbrruuaarr
22000022 (Erwachsenenbereich) bei
den Almer Sportschützen statt.

Termin sowie Durchführungsort
unter Vorbehalt!

Die Durchführung und Klassen-
einteilung erfolgt gemäß Aus-
schreibung für die Landesmeister-
schaft 2002.

AAnnmmeelldduunnggeenn bitte bis ssppäättee--
sstteennss  SSaammssttaagg,,  44..  JJaannuuaarr  22000022 mit
namentlicher Meldung einschl.
Sportpass-Nummer und Geb.-Da-
tum an:

Hartmut Michaelis, Johann-Mo-
ritz-Str. 9, 57258 Freudenberg, Tel.
02734/2510.
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Im Schützenhaus des SV Seelbach-
tal Dreis-Tiefenbach trafen sich im
September die Damen des Bezirks
Westfalen-Süd, um Plätze, Pokale
und Preise kämpfend. Das gemüt-
liche Miteinander kam aber bei Kaf-
fee und Kuchen auch nicht zu kurz.
Außer Pokalen gab es sehr viele
schöne Sachpreise, die obendrein
einfallsreich und liebevoll dekoriert
bzw. verpackt waren.

Hier die Siegerinnen:
Luftgewehr
DDaammeenn  ((ffrreeiihhaanndd))

1. Krömpel, H., SV Sohlbach 278
2. Haude, R., SV Sohlbach 274
3. Limbach, B., SV Eichen 272
1. SV Sohlbach I 823
2. SV Sohlbach II 798

DDaammeenn--AAlltt  ((aauuffggeelleeggtt))
1. Roth, R., SV Müsen 287
2. Klein, V., SV Klafeld-Geisweid 283

SSeenniioorriinnnneenn  II  ((aauuffggeelleeggtt))
1. Otte, U., SV  Müsen 293
2. Valbert, M., SV Allenbach 287
3. Büdenbender, R., SF Setzen 283
1. SV Klafeld-Geisweid 832
2. SF Setzen 793

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ((aauuffggeelleeggtt))
1. Treysse, Ch., AlmerSportschützen 292
2. Grauer, B., SV Müsen 290
3. Freudenberg, H., SV Müsen 289
1. SV Müsen 863

Luftpistole
DDaammeenn

1. Krombach, E., Almer Sportschü. 262
2. Niggemann, B., Almer Sportschü 226
3. Ginsberg, M., Almer Sportschü. 215
1. AlmerSportschü. 672

Antonie Kreuz,
Frauenbeauftragte

Damenfreundschafts- und Pokalschießen

Terminplan für das Sportjahr 2002
DDiisszziipplliinn  ddeerr  BBZZMM//VVeerraannssttaalltt.. OOrrtt:: DDaattuumm::
BZM Bogen - Halle Wunderthausen 03.+04. 11. 2001
BZM Armbrust Hengsbach 02. 02. 2002
BZM 5schüss. LP Jugend Alchetal/Siegen 02. 02. 2002
BZM 5schüss. LP Schützen Almer/Siegen 03. 02. 2002
BZM LG + LP Schüler Erndtebrück 16./17. 02. 2002
BZM LG-3-Stell. Schüler/Jugend Erndtebrück 16.+17. 02. 2002
BZM Luftgewehr+ Luftpistole Olpe 23.+24. 02. 2002
Bezirksdelegiertentag Hilchenbach 02. 03. 2002
BZM Standardpistole Niederfischbach 03. 03. 2002
BZM Luftpistole aufgelegt Alchetal /Siegen 03. 03. 2002
BZM Gebrauchsrev. .357Mag. Niederfischbach 09. 03. 2002
BZM Gebrauchsrev. .44 Mag. Niederfischbach 10. 03. 2002
BZM Gebrauchspistole 9 mm Niederfischbach 16. 03. 2002
BZM Gebrauchspistole.45ACP Niederfischbach 17. 03. 2002
BZM KK-Gewehr 60 Schuss lieg. Eiserfeld 06.+07. 04. 2002
BZM Freie Pistole Heinbach / Siegen 13. 04. 2002
BZM OSP Freudenberg 14. 04. 2002
BZM Ordonnanzgewehr Elkenroth 20. 04. 2002
BZM KKliegend Jugend/Junioren Heinbach /Siegen 20./21. 04. 2002
BZM Sportpistole Eiserfeld 21. 04. 2002
BZM KK Internat. 3 x 40 Schuss Kreuztal 21. 04. 2002
BZM Vorderlader Freudenberg 27. 04. 2002
BZM KK-Gewehr 3 x 20 Schuss Bad Berleburg 27.+28. 04. 2002
BZM 100 MeterGewehr Littfeld 04.+05. 05. 2002
BZM Zentralfeuerpistole .30/.38 Freudenberg 11. 05. 2002
BZM KK-Gewehr 3 x 20 Jug./Jun. Eiserfeld 11./12. 05. 2002
Relegation LG + LP Olpe 12. 05. 2002
KK-Seniorenschießen Eiserfeld 25. 05. 2002
Damenpokalschießen Olpe 26. 05. 2002
BZM Unterhebelrepetierer Freudenberg Ende Mai/Anf. Juni
BZM Fita im Freien (noch nichtfestgelegt) 02. 06. 2002
LG-Seniorenschießen Erndtebrück 10. 08. 2002
Damenfreundschaftsschießen Dreis-Tiefenbach 07. 09. 2002
Bezirksjugendtag Erndtebrück September 2002
Schüler-Nachwuchs LG-aufgelegt Olpe September 2002
Für die Bezirksmeisterschaften (BZM) gelten sinngemäß die Bestimmun-
gen zur Landesmeisterschaft!

Änderungen – insbesondere hinsichtlich Terminen u. Orten – und Er-
gänzungen sind ausdrücklich vorbehalten!

Stand: 02.1 1.01 Sport- und Jugendleitung

Süd-Ost-Westfalen
Protokoll
der Bezirksdelegiertenversamm-
lung vom 2. September 2001

Top 1: Die Versammlung wurde
durch den Kreisvorsitzenden des
Schützenkreises Warburg-Höxter,
Rolf Wahrenberg eröffnet.

Top 2: Der Versammlungsleiter
begrüßte die Delegierten, den stell-
vertretenden Vorsitzenden der
Schützengemeinschaft Höxter,
Franz Tegethoff, sowie die anwe-
sende Presse. Franz Tegethoff rich-
tete einige Grußworte an die Dele-
gierten und bat um Besichtigung
des neuen Schützenheimes im An-

schluss an die Versammlung.
Top 3: An der Versammlung nah-

men 42 Personen teil, davon waren
20 Vereine mit 67 Stimmen und 9
Vorstandsstimmen anwesend.

Top 4: Zu Stimmzählern wurden
die Schützenbrüder Alex Hagedorn
und Rolf Horstmann gewählt.

Top 5: Die Niederschrift der letz-
ten Versammlung wurde verlesen
und einstimmig angenommen.

Top 6: Es folgten die Berichte des
Vorsitzenden, der Sportleitung, der
Jugendleitung, des RWK-Leiters
und des Schatzmeisters. Der Be-
richt der Kassenprüfer wurde durch
Franz Tegethoff vorgetragen.

Top 7: Die an den Vorstand ge-
richteten Fragen wurden geklärt.

Top 8: Der Kassenprüfer Franz Te-
gethoff beantragte die Entlastung
des Schatzmeisters und des Vor-
standes; diesem Antrag wurde ein-
stimmig entsprochen.

Top 9: Die Ehrungen nahm Wer-
ner Sölken vor. Das Ehrenzeichen
des WSB in Silber erhielt Peter Sell-
mann.

Top 10: Bei den Wahlen/Bestäti-
gung gab es folgende Ergebnisse:
2. Bezirksvorsitzender: Dietrich-
Wilhelm Dönneweg; 1. Sportleiter:
Stefan Buff; 2. Bezirksjugendleiter:
Michel Kneer (bestätigt für 1 Jahr);
RWK-Leiter: Johannes Schwert; Be-
zirksligaleiter: Raimund Nigge-
meier; Kassenprüfer: Rolf Horst-
mann. Die Wahlen erfolgten ein-
stimmig, alle gewählten nahmen
die Wahl an.

Top 11: Anträge zur Tagesord-
nung lagen nicht vor.

Top 12: Der Delegiertentag 2002
findet im Kreis Arnsberg statt.

Top 13: Die Siegerehrung der
RWK 2000/2001 wurden von der
Sportleitung durchgeführt.

Top 14: Der Bezirksvorsitzende
bedankte sich bei allen Delegier-
ten, wünschte eine gute Heimfahrt
und beendete die Versammlung um
12.00 Uhr.

Gez. Werner Sölken
1. Bezirksvorsitzender

Protokollführer
Dietrich-Wilhelm Dönneweg

2. Bezirksvorsitzender

Steinfurt

Protokoll der ordent-
lichen Kreisdelegier-
tenversammlung
Zur ordentlichen Delegiertenver-
sammlung am 26.10.2001 auf dem
Schießstand des VSB Steinfurt
konnte der Kreisvorsitzende Mario
Dierker 29 Teilnehmer begrüßen,
darunter den Kreisehrenvorsitzen-
den Willi Niesmann und die Be-
zirksjugendleiterin Sabine Lütt-
mann. Nach dem Totengedenken
wurden 3 Stimmzähler gewählt. Im
Anschluss sind von der 1. Schrift-

führerin Hedwig Austrup die Proto-
kolle der letzten beiden Versamm-
lungen verlesen worden. Es folgten
die Berichte des Vorsitzenden, des
Sportleiters, der Jugendleitung, des
RWK-Leiters, des Ligaleiters und
der Damenleiterin. Zu allen Proto-
kollen und Berichten gab es in der
Aussprache keine Beanstandun-
gen. Mario Dierker ging in seinem
Bericht auf den vergangenen West-
fälischen Schützentag und die neue
Beitragsstruktur des WSB ab dem
01.01.2002 ein und erläuterte den
Anwesenden die neue Zusammen-
setzung der Beiträge. Der Kassen-
bericht wurde von Reinhard Hinkel
verlesen. Die Kassenprüfer bestä-
tigten eine einwandfrei geführte
Kasse. Sie baten um die Entlastung
der Kassierer, welche einstimmig
erfolgte. Danach stellte der Kassie-
rer den Haushalts- und Finanzplan
für das Geschäftsjahr 2002 vor.
Hierzu gab es keine Fragen und der
Finanzplan wurde von der Ver-
sammlung genehmigt. Der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet
und für die weitere Arbeit wurde
ihm alles Gute von der Versamm-
lung gewünscht. 

Neu gewählt wurde ein Pistolen-
referent. In dieser Funktion ist jetzt
Heinz-Dieter Obert tätig. Der Pos-
ten des 2. Sportleiters bleibt vor-
erst unbesetzt. Der Kassierer Rein-
hard Hinkel, die Damenleiterin

Osnabrücker Straße 69
49214 Bad Rothenfelde

Tel. 05424/40425 und 40426
Fax 05424/40427

www.maescher.de
info@maescher.de

Vereinbaren Sie einen
Vorführtermin auf

Ihrem Schießstand!

Elektronische Trefferanzeige ·
weltweit Nr. 1 · einziger Her-
steller mit ISSF- Zulassung ·

für alle Scheiben

Vorführung
SA 931   NEU
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Hedwig Austrup und der RWK-Lei-
ter Bernhard Schlieckmann wurden
alle einstimmig wiedergewählt. 

Im Anschluss führte Mario Dier-
ker die Ehrungen für verdiente
Schützen durch. Geehrt wurden Sa-
bine Lüttmann, VSS Nordwalde,
und Wilhelm Roters, SF Metelen, für
ihre ehrenamtliche Tätigkeit mit der
Verdienstnadel des WSB. 

Willi Niesmann überbrachte Grü-
ße sowie auch Sabine Lüttmann. 

Die Verantwortlichen der einzel-
nen Meisterschaften gaben einen
Ausblick auf die gerade angelaufe-
nen Meisterschaften. 

Unter Verschiedenes gab der
Vorsitzende Mario Dierker noch di-
verse Termine bekannt. Da keine
weiteren Themen aus der Ver-
sammlung anstanden, schloss der
Vorsitzende die Versammlung um
21:30 Uhr.

Mario Dierker,
Kreisvorsitzender

Lübbecke

Viel los im Schützen-
kreis Lübbecke
Zum einen trafen sich nach der ab-
gelaufenen Schützenfestsaison die
amtierenden Alt- und Jungkönige
des Schützenkreises beim SV Klei-
nendorf zum Kreiskönigschießen.
Fast alle Könige der 32 Traditions-
vereine konnten am Schießen teil-
nehmen, so dass sich rund 1000
Schützinnen und Schützen an der
Burgruine am Museumshof einge-
funden hatten, um dem seit 34 Jah-

ren durchgeführten Schießen bei-
zuwohnen und ihren Majestäten
den nötigen Rückhalt zu geben.
Kreiskönig wurde Martin Barkhüser
vom SV Oppendorf. Bei den Jung-
königen holte sich Stefan Kettler
vom SV Haldem den Titel des Kreis-
königs. 

Zur guten Tradition im Schützen-
kreis Lübbecke gehört seit fast 20
Jahren das von der Kreisdamenlei-
terin Ursel Janwlecke ausgerichtete
Königinnenpokalschießen in Offel-
ten. So auch in diesem Jahr, wo die

Königinnen des Kreises alles ga-
ben. Pokalgewinnerin bei den Alt-
königinnen wurde Heike Vogt vom
SV Reiningen-Dielingen und bei
den Jungköniginnen hatte Tanja
Johnson vom SV Stelle-Stellerloh
die Nase vorn und kann den Pokal
für ein Jahr ihr Eigen nennen.

Hoch her ging es beim Bezirks-
königschießen im Landesleis-
tungsstützpunkt des WSB in Op-
penwehe. Viele der Könige des Be-
zirkes III Ostwestfalen-Lippe hatten
sich eingefunden, um den begehr-
ten Titel des Bezirkskönigs zu er-
ringen. Mit 93 Ringen siegte der
letztjährige Landeskönig Wolfgang
Sieber vom SV Fabbenstedt. Er lös-
te damit seinen Vereinskameraden
Horst Büttemeier ab, worüber sich
im Besonderen auch die Vereinska-
meraden freuten und das mit einem
zünftigen Fest in den eigenen Rei-
hen abrundeten. Den Titel des Be-
zirkskönigs bei den Jugendlichen
sicherte sich Julia Peek vom SV Ra-
derhorst aus dem Kreis Minden. 

Am Tag darauf fand im Gasthaus
Bohne in Rahden der Bezirksdele-
giertentag des Bezirkes III Ost-
westfalen-Lippe statt. Neben zahl-
reichen Versammlungsregularien
und Berichten wurden verdiente
Schützenkameraden ausgezeich-
net. Aus den Händen des WSB-Prä-
sidenten Klaus Stallmann und des
Bezirksvorsitzenden Klaus Föste er-
hielten die Kölner Medaille: Werner
Lachtrup (SG Königstor), Friedel
Dunst (SV Dankersen), Walter Dan-
neberg (SV Brennhorst), Wilhelm
Wullbrand (SV Nordhemmern-Detz-
kamp), Günter Blumenthal (SV El-

Altkönige 2001 – Kreis Lübbecke

Jungkönige 2001 – Kreis Lübbecke

Altköniginnen 2001 – Kreis Lübbecke

Jungköniginnen 2001 – Kreis Lübbecke

Bezirkskönigsschießen 2001

Ehrungen beim Bezirksdelegiertentag

dagsen), Helmut Gerling (SV Up-
hausen), Günter Ulrich (BgSch 05
Bad Oeynhausen), Willy Schmidt
(SV Fabbenstedt), Heinz Beek (SV
Offelten), Heinz Ahrens (SV Vehla-
ge), Werner Beckschewe (SV Geh-
lenbeck) und Fridolin Albrecht (SV
Hollwede). Das Ehrenzeichen des
WSB in Gold erhielt Heinrich Uphoff
vom SV Hille und in Silber erhielt
das Ehrenzeichen Günter Sprado
vom SV Oppenwehe.

Karl-Heinz Bollmeier



scheid) und Simone Rapp (VSC Lü-
denscheid) starteten nebeneinan-
der im ersten Durchgang und be-
legten auf Anhieb die ersten drei
Plätze. Erst im letzten Durchgang
setzte sich Sandra Toborek aus
Winterberg an Platz eins und ver-
wies Simone Rapp, Nicole Drewes
und Corinna Schmidt auf die Plätze
zwei, drei und vier.

Die 12 besten Erwachsenen und
die 6 besten Jugendlichen wurden
vor dem Festzug vom neu gewähl-
ten Präsidenten des Westfälischen
Schützenbundes, Klaus Stallmann,
ausgezeichnet. Autor?
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Ein Großteil der
Lüdenscheider
Bevölkerung
drehte sich am
13. 10. 2001 um
6.00 Uhr si-
cherlich noch
einmal im Bett
um. Für drei
Jungschützen-
königinnen aus
Lüdenscheid
war die Nacht
um diese Zeit
schon vorbei. Sie kontrollierten ein
letztes Mal die Vollständigkeit ihrer
Ausrüstung und machten sich mit
Abordnungen ihrer Vereine auf den
Weg nach Dorsten zum Landeskö-
nigschießen.

Hierbei wird nicht auf einen höl-
zernen Vogel geschossen, vielmehr
ist eine ruhige Hand und ein zielsi-
cheres Auge notwendig. Die Schüt-
zen mussten 20 Schuss freihändig
schießen, Probeschüsse waren
nicht erlaubt. 

Die drei Lüdenscheiderinnen Ni-
cole Drewes (Lüdenscheider SG),
Corinna Schmidt (BSV Lüden-

Lüdenscheid

Ein starkes Team:
Lüdenscheider Jungschützenköniginnen
räumen beim Landeskönigschießen ab

Die Almer Sport-
schützen führten
auch in diesem
Jahr im Auftrag
des Stadtverban-
des Siegener
Schützenvereine
die Stadtmeister-
schaft mit Luftge-
wehr und -pisto-
le durch. In 26
Klassen nahmen
227 Schützinnen
und Schützen,
davon 92 Nach-
wuchsschützen
im Alter von 6 bis 21 Jahren hieran
teil. Die jüngsten Teilnehmer konn-
ten ihr Können mit einer Scatt-An-
lage unter Beweis stellen. 

Sehr gut angenommen wurde
die Möglichkeit, sich über spezielle
Sehhilfen und Neuheiten auf dem
Sportwaffenmarkt beraten zu las-
sen.

Parallel zu den Wettkämpfen
konnte dank großzügiger Zuwen-
dungen namhafter Siegener Firmen
(Erzquell Brauerei, Fa. Weidmann-
Optik, Fa. Waffen-Müller, Fa. Boller-
Getränke, Fa. Hüttner-Bürobedarf
und Shell-Station Dittmann) auch
ein lukratives Teilerschießen durch-

geführt werden, welches sich gro-
ßer Beliebtheit erfreute. Auch die
Teilnahme an einem Gewinnspiel
der Fa. Waffen-Müller war möglich.
Es musste geschätzt werden, aus
wie viel einzelnen Teilen das Alu-
schaftluftgewehr Anschütz besteht.
Dem besten Schätzer war ein Ge-
winn im Verhältnis 1:1 (Teile = DM-
Betrag) garantiert. Roland Hundt
gewann mit einem Tipp von 405 Tei-
len. Unter allen Teilnehmern wur-
den zudem 25.000 Diabolos ver-
lost, die Friedhelm Krombach mit-
nehmen durfte.

Elisabeth Krombach

Siegen

8. Siegener Stadtmeisterschaft

88..  SSiieeggeenneerr  SSttaaddttmmeeiisstteerrsscchhaafftt
Die Sieger:
Luftgewehr
NNaacchhwwuucchhss  SSccaatttt  

1. Hundt, A., Almer SpSch. 177,3
1. Almer Spsch. 441,3

SScchhüülleerr  SSccaatttt  
1. Hähner, S., SV Hengsbach 193,9
1. Almer Spsch. 557,2

SScchhüülleerr
1. Hoss, C., SGi Alchetal 188
1. SGi Alchetal 478

SScchhüülleerr  aauuffggeelleeggtt  
1. Hundt, A., Almer SpSch. 188
1. Almer Spsch. 550

JJuuggeenndd
1. Hoss, C., SGi Alchetal 385
1. SGi Alchetal 1071

JJuunniioorreenn
1. Steinicke, S., SGi Alchetal 383
1. SGi Alchetal 1104

SScchhüüttzzeenn  AA
1. Giesler, I., Klafeld-Geisw. 390
1. SV Weidenau 1133

SScchhüüttzzeenn  BB
1. Gräbener, P., Kaan-Marienborn 355

SScchhüüttzzeenn  CC
1. Birkenstautz, F., Klafeld-Geisw. 353

SScchhüüttzzeenn  MMiixx
1. SV Hengsbach 1125

DDaammeenn
1. Schneider, K., Sf. Setzen 366

DDaammeenn  AAlltt
1. Rotthoff, D., SV Hengsbach 374

AAlltteerrsskkllaassssee
1. Eckhardt, P., SV Hengsbach 385
1. SV Weidenau 1098

SSeenniioorreenn  II
1. Eckhardt, P., SV Hengsbach 298
1. SV Weidenau 878

SSeenniioorreenn  IIII
1. Irle, M., Sf. Setzen 295
1. SV Weidenau 851

SSeenniioorreenn  IIIIII
1. Tellmann, H., KuS Siegen 289

Luftpistole
SScchhüülleerr  aauuffggeelleeggtt

1. Luckenbach, L., SGi Alchetal 177
1. SGi Alchetal 482

SScchhüülleerr  
1. Luckenbach, L., SGi Alchetal 176
1. SGi Alchetal 466

JJuuggeenndd  
1. Luckenbach, K., SGi Alchetal 367
1. SGi Alchetal 1042

JJuunniioorreenn
1. Baumann,C., Almer SpSch. 373
1. Almer Spsch. 1067

SScchhüüttzzeenn  AA
1. Bankstahl, S., KuS Siegen 378

SScchhüüttzzeenn
1. SGi Alchetal 1039

SScchhüüttzzeenn  BB
1. Häbel, S., SV Hengsbach 351

SScchhüüttzzeenn  MMiixx
1. Almer Spsch. 1020

DDaammeenn
1. Krombach, E., Almer SpSch. 356
1. Almer Sportschützen 977

DDaammeenn  AAlltt  
1. Häbel, I., SV Hengsbach 344

AAlltteerrsskkllaassssee
1. Häbel, K., SV Hengsbach 354

SSeenniioorreenn
1. Schäfer, A., SV Eiserfeld 339

EErrzzqquueellll  TTeeiilleerr
1. Eckhardt, P., SV Hengsbach 8,1
2. Heinrichs, K., Kaan-Marienborn 9,3
3. Stiegler, G., Almer SpSch. 10,5



Das Jugendkönigsschießen, das
Schießen um die von Christel und
Helmut Schneider gestiftete Jubi-
läumsehrenscheibe sowie die
Schützenfestfeierlichkeiten im Au-
gust d. J. waren weitere Höhepunk-
te im Rahmen der Vorhaller Veran-
staltungsangebote. Jubiläumskö-
nig wurde Jutta Frank, Damenleite-
rin im Verein.

Den Abschluss der Jubiläums-
veranstaltungen bildete die soge-
nannte „Gründungsversammlung“

am 1. Dezember. Der Vorstand hat-
te die Vereinsmitglieder in die Gast-
stätte „Zum Reichsadler“ nach Vor-
halle eingeladen; hier fand am 1.
Dezember 1901 die Vereinsgrün-
dung im Rahmen einer Bürgerver-
sammlung statt. Vorsitzender
Hans-Joachim Frank ging dabei
noch einmal auf die Jubiläumsver-
anstaltungen im Laufe des Jahres
2001 ein und stellte fest, dass der
Vorhaller Schützenverein sowohl
im gesellschaftlichen als auch im
schießsportlichen Bereich erfolg-
reich gewirkt hat und auch für die
Zukunft die Grundlagen für ein er-
folgreiches wirken geschaffen hat.

Hans-Joachim Frank

Mit einem Jubiläumspokalschießen
aller Hagener und benachbarter
Schützenvereine aus dem Ennepe-
Ruhr-Kreis eröffnete der Vorhaller
SV im April 2001 auf der LG-Schieß-
sportanlage Funckenhausen eine
Veranstaltungsreihe zum 100-jähri-
gen Vereinsbestehen. Eine Woche
lang wurde um den von Thomas
Funcke gestifteten „Funckenhau-
sen-Pokal“ gerungen. In die Sie-
gerliste trugen sich schließlich die
Schützinnen und Schützen vom SV
Lennetal ein.

Ein weiterer
Höhepunkt im Ju-
biläumsjahr war
die Festveran-
staltung am 12.
Mai im vereinsei-
genen Schützen-
heim. In Anwe-
senheit des Ha-
gener Bürger-
meisters Dücker,
der die Festrede
hielt, des Stadt-
sportbund-Vorsitzenden Böge-
mann und vieler Vereinsvertreter
benachbarter und befreundeter
Schützenvereine gab der 2. Vorsit-
zende Ulrich Sagent einen Rück-
blick auf die 100-jährige Vereinsge-
schichte. Besonders erfreut waren
die Festteilnehmer über den Be-
such der Vizepräsidentin Monika
Brauer, die die Grüße und Glück-
wünsche des WSB überbrachte.
Umrahmt wurde die Festveranstal-
tung vom Bläsercorps Volmetal im
Hegering Dahl.

Anlässlich der Festveranstaltung
wurden mehrere Kameraden für 50-
jährige Vereinstreue mit dem Ver-
einsehrenbrief ausgezeichnet.
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Aus den Vereinen
100 Jahre Vorhaller Schützenverein

Das Vorhaller Vereinsheim

Monika Brauer mit Ehrengästen
und Vorstand des Vorhaller SV

Vorstand und Festausschuss im Jubiläumsjahr.

Bei ihrer Busfahrt
in den Harz hatten
die Seniorenschüt-
zen des SV Silsche-
de ein ereignisrei-
ches Wochenende.

Das sonnige
Herbstwetter wur-
de in der alten Kai-
serstadt Goslar zur
Mittagspause ge-
nutzt.

Weiter ging es
durch abwechslungsreiche Land-
schaften, wobei der Brocken sich
klar zeigte, zum Hotel in Alexisbad.

An den beiden folgenden Tagen
wurden Ausflüge unternommen,
wie Fahrt mit der Selketalbahn,
Stadtbummel in Wernigerode

Senioren des SV Silschede on Tour

(Bild), Besuch Hexentanzplatz in
Thale sowie Besichtigung der tau-
sendjährigen Stadt Quedlinburg.
Mit schönen Eindrücken von dieser
Fahrt ging es sonntags heimwärts.
Die Teilnehmer werden hiervon
noch oft erzählen. Helmut Orth

Die Sportschützen Elmenhorst trauern um ihren Ehrenvorsitzenden

Artur Hast

Der Tod ereilte ihn kurz vor Vollendung seines 83. Lebensjahres, für
uns alle unerwartet und schmerzlich, während des Urlaubs auf Mal-
lorca. Artur Hast war Sportschütze der ersten Stunde, der erste
Schießwart nach Neugründung und langjähriger 1. Vorsitzender des
Vereins. Für seine Verdienste um den Schießsport ist er mehrfach
ausgezeichnet worden. Sein sportliches Engagement ließ ihn bis zu-
letzt selbst als aktiver Schütze nicht los.

Als Ehrenvorsitzender stand er uns jederzeit mit Rat und Tat zur
Seite. Die Lücke, die er hinterlässt, wird kaum zu schließen sein. Wir
werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Im Namen der SSppoorrttsscchhüüttzzeenn  EEllmmeennhhoorrsstt  11995555  ee..VV..
Friedhelm Michalowski (1. Vorsitzender)

Wieder einen recht erfreulichen
Verlauf nahmen die 17. Schieß-
sporttage der Gütersloher Schüt-
zengesellschaft. Es waren wieder
600 Teilnehmer im schönen Schieß-
stand am Heidewaldstadion sport-
lich aktiv, die „Ausbeute“ an erst-
klassigen Ergebnissen war in die-
sem Jahr beachtlich.

Den Ehrenpreis der Stadt Gü-
tersloh überreichte der stellvertre-
tende Bürgermeister Gerhard Pie-
penbrink an Marlene Schmalhorst,
die LG aufgelegt 299 Ringe erreich-
te!

In der großen Tombola warteten
schöne Gewinne auf die Teilneh-
mer. Der Veranstalter sagt „Herz-
lichen Dank“ für die gut besuchte
Siegerehrung.

Vormerken: die 18. Schießsport-
tage finden vom 20. – 29. Septem-
ber 2002 statt.

Friedhelm Kiffmeyer
Die Sieger:

LG Auflage
SScchhüülleerr

1. C. Hellweg, Rheda 192
1. Rheda SSV 561

DDaammeenn
1. E. Bensch, Lage 299

SScchhüüttzzeenn
1. S. Grundkötter, Wiedenbrück 296

DDaamm//SScchhüüttzz..
1. Lage SG I 883

AAlltt  HHeerrrreenn
1. G. Humann, Wiedenbrück 298

SSeenniioorreenn  11
1. H. Wiemann, Beckum 299

SSeenniioorreenn  22
1. J. Spiekenheuer, Vorhelm 300

AAlltt++SSeenn..
1. Beckum Sportschützen 892

DDaammeenn  AAlltt
1. M. Schmalhorst, Westerwiehe 299

SSeenniioorriinnnneenn
1. M. Slabon, Hamm 295

AAlltt++SSeenn--iinnnneenn
1. Neubeckum Schießgesellschaft 880

LG Freihand
JJuuggeenndd

1. S. Toborek, Winterberg 352
1. Pavenstädt SV 951

DDaammeenn
1. I. Fricke, Kleinenbremen 387
1. Lage SG I 1133

AAlltteerrsskkllaassssee
1. H. Bergmeier, Lüdersfeld 378

JJuunniioorreenn
1. C. Franz, Lipperbruch 380

SScchhüüttzzeenn
1. A. Schäfer, Altenbeken 390

SScchhüüttzzeenn
1. Winterberg SV I 1153

Luftpistole
AAlltteerrsskkllaassssee

1. M. Unterkötter, Herf.-Radewig 378
DDaammeenn

1. S. Meyer, Brackwede 378
JJuunniioorreenn

1. N. Schöwerling, Heepen 351
SScchhüüttzzeenn

1. A. Grieskamp, Ennigerloh 379
1. Varensell St.Ben. 1 1119

Freie Pistole
1. M. Peirick, Lette 362
1. Brackwede SVB I 1003

17. int. Schießsporttage in Gütersloh
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Sportpistole
AAlltteerrsskkllaassssee

1. A. Dönnecke, Herf.-Radewig 556
SScchhüüttzzeenn

1. M. Peirick, Ennigerloh 569

Sportpistole
1. Ennigerloh SpSch I 1700

KK 3-Stellung
1. J. Niehüser, Röwekamp 579
1. Röwekamp SSG I 1702

KK Liegend
1. Röwekamp SSG I 1781

AAlltteerrsskkllaassssee
1. H. Sievers-Leuvker, Bruchmühlen 591

DDaammeenn
1. I. Fricke, Kleinenbremen 587

JJuunniioorreenn
1. M. Schwarz, Bruchmühlen 593

SScchhüüttzzeenn
1. T. Becker, Bruchmühlen 595

KK Auflage
1. Brilon St. Hub. SpSch I 858

DDaammeenn--AAlltt
1. U. Arzu, Rheda 287

HHeerrrreenn--AAlltt
1. J. Schwert, Brilon 296

SScchhüüttzzeenn
1. F. Arzu, Rheda 287

Beim ersten Freudenberger Unter-
hebelpreisschießen konnten sich
die Sportschützen Freudenberg
über eine gelungene Veranstaltung
freuen. Mit insgesamt 211 Starts in
den Einzel- und Mannschaftsdiszi-
plinen wurden die Erwartungen
weit übertroffen. Die aufwendigen
Vorbereitungen und die gute Orga-
nisation unter der Leitung von
Bernd Hellbach und seiner Freun-
din Claudia Stenger sorgten für
eine tolle Wettkampfatmosphäre,
die alle Schützen motivierte. Na-
türlich auch die wertvollen Sach-
preise, wie z. B. ein Unterhebelge-
wehr, die auf die erstplatzierten
warteten. So mussten die Teilneh-
mer beim Unterhebelparcours die
Ziele in 50 m Entfernung aus 5 ver-
schiedenen Positionen treffen. Rei-
mund Klein aus Welschen-Ennest
siegte bei diesem Wettbewerb mit
238 Ringen vor Andrej Tissen aus
Elkenroth mit 225 Ringen und dem
Freudenberger Jürgen Rathmann
mit 221 Ringen. Beim Acht-Statio-
nenschießen versuchten die Schüt-
zen mit der Kurzwaffe ihr Können
unter Beweis zu stellen. In der Ein-
zeldisziplin belegte Rudolf Poggel

Erstes Unterhebelpreisschießen
in Freudenberg

aus Netphen den ersten Platz und
erzielte 461 Ringe. Ihm folgte Chris-
toph Hambürger mit 453 Ringen
und Gerhard Hof aus Feudingen mit
446 Ringen. Im Mannschaftswett-
bewerb konnte das Team Freuden-
berg 3 (Christoph Hambürger, Josef
Hatzig, Bernd Hellbach) mit 1321
Ringen gewinnen. Zweiter wurde
die Mannschaft Netphen 3 (Andre-
as Poggel, Rudolf Poggel, Dirk Her-
mann) mit 1271 Ringen. Den dritten
Platz erreichte die Mannschaft
Struthütten 1 (Jochen Flick, Karin
Flick, Jürgen Störmann) mit 1200
Ringen. Reiner Lutzki

Zum 35. Mal wurde auf der Schieß-
anlage „Am Silberstern“ in Freu-
denberg der traditionelle König-Al-
brecht-Pokal ausgeschossen. Da-
bei hatten die Schützen die Wahl,
mit der Sport- oder der Großkali-
berpistole an dem Wettbewerb teil-
zunehmen. Insgesamt beteiligten
sich 65 Einzelschützen und 18
Mannschaften an dem Kampf um
die beehrte Wandertrophäe.

Der Erstplatzierte im Einzel-
schießen wurde mit einem Preis-

geld belohnt, alle weiteren Einzel-
schützen konnten sich einen Sach-
preis aussuchen. Die Mannschafts-
sieger erhielten neben dem Pokal
noch einen Räucherschinken.

Reiner Lutzki
Die Ergebnisse:

MMaannnnsscchhaafftteenn
1. Meinerzhagen 844
2. Breidenbach 825
3. Haigerseelbach 816

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. N. Nossek, SSV Breidenbach 382
2. K. Dennighoff, SSV Breidenbach 378
3. J. Dryzynski, Meinerzhagen 376

35. König-Albrecht-Pokalschießen

Nachdem der BSV
Huckarde mit sei-
ner Schüler- und
Jugendtruppe
schon im Mai die-
ses Jahres eine
Freizeit in Schmal-
lenberg-Jagdhaus
genossen hatte,
waren wir im Sep-
tember ein weite-
res Mal im Sauer-
land zu Gast. 

Mitten im hohen Tannenwald –
auf der von uns benannten „Wild-
sauwiese“ – hatte uns wieder Chris-
toph Friedrich Galand, genannt
Tito, sein Areal zur Verfügung ge-
stellt. Im Försterhaus hatten wir un-
sere sanitären Anlagen. Unsere Ver-
pflegung kam vom Grill oder vom
Kocher. Liebstes Gericht natürlich

Schüler- und Jugend-Freizeit des
BSV Huckarde in Schmallenberg

Nudeln mit roter Soße.
Frühmorgens wurde Frühsport

und ein Waldlauf absolviert, dann
fuhren wir mit den Jugendlichen ins
Sauerland-Bad. In diesem Erlebnis-
bad hatten wir sehr viel Spaß.
Nachmittags wurde der Wald er-
kundet. Die Wanderung zum Rot-
haarsteig und zu den Forellen- und

Karpfenteichen war ein Erlebnis.
Sonntags gab es ein „Extrem-

Wetter“ mit Hagel, Schnee, Sturm

und Sonnenschein. Am späten
Nachmittag ging es dann wieder
heimwärts. Paul-Wilhelm Wolf

Aktionsangebote …
FWB P70, Schichtholz, rechts, incl. Gewehrtasche DM 2149,–
FWB 603, Schichtholz, rechts, Buntschaft DM 2198,–
Hämmerli AR 50, Pressluft, Aluschaft (leicht gebr.) DM 1998,–
Steyr LG 10, Schichtholz, rechts DM 1798,–
Walther LG 210 Junior, Buchenschaft, re./links DM 1859,–
Walther LP 300, 3-D-Vario-Formgriff, rechts DM 1759,–
Anschütz KK 2007/660, Nuss natur, Vis. 6834 DM 2698,–
Diabolo „Hasselhorst Sport“ (made by H&N) 25.000 St. DM 199,–
KK-Patronen Lapua Master 10.000 St. DM 1619,–
LG-Scheibenstreifen 5er nummeriert 5.000 St. DM 155,–
Gehmann-Schießschuh „Painter“ DM 229,–
Sportschützenkompressor f. d. Kartuschenbefüllung DM 1649,–
Angebote solange Vorrat reicht! Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen!

Sportwaffencenter Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/ Ladengeschäft und Versand

59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt)
Tel. 0 29 41/41 08, Fax 0 29 41/5 72 15

E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 u. 14.00 – 18.30, Sa. 9.30 – 12.30

Im Dezember samstags bis 16.00 Uhr, Heiligabend, 24. 12., geschlossen!

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung!
Wir suchen dringend gebrauchte Matchluftge-

wehre, Matchluftpistolen und
KK-Gewehre, nicht älter als 7 – 8 Jahre
(ältere Modelle bitte nur auf Anfrage)!
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zzuumm  2255--jjäähhrriiggeenn  BBeesstteehheenn  ddeerr
SScchhüüttzzeennggiillddee  HHuucckkaarrddee  11997777  ee..VV..
iimm  VVeerreeiinnsshheeiimm  AArrtthhuurr--BBeehhrriinn--
ggeerrssttrr..  3355  iinn  4444336699  DDoorrttmmuunndd..

TTeerrmmiinnee::  4. – 17.02. 2002. Mon-
tag bis Freitag: 17 bis 22  Uhr, Sams-
tags: 12 bis 17 Uhr, Sonntag: 10.02.,
10 bis 17 Uhr, Sonntag: 17.02., 10
bis 14 Uhr.

DDiisszziipplliinn::  Luftgewehr/Luftpisto-
le/Luftgewehr aufgelegt

SScchhuusssszzaahhll::  Schüler 20 Schuss,
alle anderen 40 Schuss

WWeettttkkaammppffkkllaasssseenn:: Schüler frei-
stehend (m/w), Jugend und Junio-
ren offene Klasse, Schützenklas-
se A Herren: Westfalenliga bis
Bundesliga, Schützenklasse A Da-
men: Westfalenliga bis Bundesliga,
Schützenklasse B Damen: Kreisliga
bis Bezirksliga, Schützenklasse B
Herren: Kreisliga bis Bezirksliga, Al-

tersklasse Senioren aufgelegt, Al-
tersklasse Seniorinnen aufgelegt.

SSttaarrttggeelldd::  Schüler 2 Euro, Jugend
und Junioren 3 Euro, alle anderen 5
Euro

MMaannnnsscchhaaffttsswweerrttuunngg:: LG: Schü-
ler, Jugend, Junioren, Schützen-
klasse A , Schützenklasse B, Senio-
ren I aufgelegt, Senioren II aufge-
legt. LP: Schüler, Jugend, Junioren,
Schützenklasse A, Schützenklas-
se B.

SSoonnddeerrwweerrttuunngg:: Der Verein mit
den meisten Teilnehmern erringt ei-
nen Pokal (kein Wanderpokal)

AAnnmmeelldduunnggeenn:: bitte schriftlich
an: Frank Puchtinger, Westerfil-
derstr. 65, 44357 Dortmund,

E-Mail: Frank.Puchtinger@T-on-
line.de, oder telefonisch: 0231/
379578 ab 18.00 Uhr.

Jubiläumspokalschießen in Huckarde

Meisterschaften
Kreise
Soest-Lippstadt

Luftgewehr
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SV Deiringsen 1160
2. St. Joh. Schoneberg 1137
3. SSV Erwitte 1130

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Deimann, B., SV Deiringsen 388
2. Thelen, O., SV Deiringsen 388
3. Lange, M., St. Joh. Schoneberg 387

DDaammeenn
1. SV Deiringsen I 1152

2. SV Deiringsen II 1116
3. SSC Werl 1112

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Derksen, B., SV Deiringsen 386
2. Born, M., SV Deiringsen 386
3. Hasse, M., SV Deiringsen 384

SScchhüülleerr  AA  ((mm))
1. Südlicher SB Lippstadt 90

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Squar, B., SV Dinker Nateln 142
2. Nuesken, S., SV Dinker Nateln 100
3. Falkenstein, M., Friedhardtskirchen 95

SScchhüülleerr  AA  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schmitt, S.,  Oestinghausen 143
2. Wolter, K., Suedl. SB Lippstadt 88
3. Zach, L., SV Deiringsen 80

JJuuggeenndd
1. SSC Werl 1092
2. SV Deiringsen 963

JJuuggeenndd  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Weber, T., SV Deiringsen 369
2. Seipelt, B., SSC Werl 359
3. Rotgeri, P., KKSV Geseke 323

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
11.. Holly, S., SSC Werl 368
2. Holly, M., SSC Werl 365
3. Assenkowitz, E, SV Deiringsen 321

JJuunniioorreenn
1. SV Deiringsen 1181
2. St. Hub. Oestinghausen 1067
3. KKSV Geseke 1065

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Leiwen, D, SV Deiringsen 396
2. Deimann, P, SV Deiringsen 396
3. Eiserich, J, KKSV Geseke 374

JJuunniioorriinnnneenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Risse, M, SV Eikeloh 328

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Kurek, J, SV Deiringsen 389
2. Guenther, I, SSV Erwitte 339
3. Schulte, C, Oestinghausen 339

JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schulte, K, SSC Höingen 347
2. Schulte, A, SpSV Overhagen 320

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SSV Lipperbruch 1103
2. SSC Werl 1058
3. St. Hub. Oestinghausen 1038

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Marton, W, SSV Lipperbruch 371
2. Engler, K, SSV Lipperbruch 369
3. Leifert, B, SSC Werl 364

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee
1. SSV Lipperbruch 1135

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Wichmann, E, SSV Lipperbruch 382
2. Tochtrop, D, SSV Lipperbruch 377
3. Schauer, I, SSV Lipperbruch 376

SSeenniioorreenn
1. SV Lippstadt-Nord 1037
2. SSV Erwitte 1024

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Wigge, B, SV Deiringsen 354
2. Balkenhol, B, SV Lippstadt-Nord 349
3. Rappold, H, SSV Erwitte 348

SSeenniioorriinnnneenn  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Klauke, R, SSV Erwitte320

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Blume, H, SSC Soest-Süd 324
2. Löffler, H, SV Weslarn 265

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee
1. Falke, F, SV Deiringsen 370

Ordonnanzgewehr
OOffffeennee  KKllaassssee

1. Anders, P, SSV Oechtringhausen 361
2. Kluthe, W, SSV Oechtringhausen 328
3. Kirse, H.-D, KKSV Geseke 320

KK-Liegendkampf
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SSV Ehringhausen 1534
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Franz, C, SSV Lipperbruch 584
2. Dirksmeier, R, KKSV Geseke 571
3. Wagner, U, SV Lippstadt-Nord 536

JJuuggeenndd
1. KKSV Deiringsen 1673

JJuuggeenndd  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rogner, P, KKSV Deiringsen 571
2. Goesmann, M, KKSV Deiringsen 569
3. Kürzer, T, KKSV Deiringsen 549

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Ostkamp, M, KKSV Deiringsen 550

JJuunniioorreenn  AA
1. KKSV Geseke 1630

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Ebbert, H, KKSV Geseke 561
2. Eiserich, J, KKSV Geseke 556
3. Weber, O, SSC Soest-Süd 550

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Düsing, S, SSV Ehringhausen 506

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SSC Werl I 1724

2. SSC Werl II 1680
3. SV Lippstadt-Nord 1620

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rosenbaum, F, SSC Werl 581
2. Falke, F, SSC Werl 581
3. Ritter, M, SSC Werl 568

KK 100 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KKSV Deiringsen I 869
2. KKSV Deiringsen II 818
3. St. Joh. Schoneberg 772

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Deimann, P, KKSV Deiringsen 295
2. Weber, O, KKSV Deiringsen 293
3. Hehn, H.-J, SSC Werl 292

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Tochtrop, D, SSV Lipperbruch 279

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SV Lippstadt-Nord 760
2. KKSV Geseke 731

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schulte, H, St. Joh. Schoneberg 269
2. Leifert, B, SSC Werl 266
3. Born, H, SSC Werl 264

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Balkenhol, B, SV Lippstadt-Nord 255
2. Gudermann, U, SV Lippstadt-Nord 255
3. Hellinge, H, SV Lippstadt-Nord 250

Luftpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SSV Bad Westernkotten 1096
2. SV Deiringsen 1077
3. KKSV Geseke 1066

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Thiemeyer, P, Bad Westernkotten 370
2. Olschewski, F, KKSV Geseke 369
3. Gockel, A, KKSV Geseke 369

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Helle, M, SSV Möhnetal 359
2. Witkowiak, G, Bad Westernkotten 340
3. Rehm, P, SSV Möhnetal 339

SScchhüülleerr  AA  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Grote, S, SSV Ehringhausen 92

JJuuggeenndd
1. SSV Ehringhausen 809

JJuuggeenndd  ((mm))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Beine, R., SSV Ehringhausen 232

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Düsing, S, SSV Ehringhausen 299
2. Kraft, M, SSV Ehringhausen 278

JJuunniioorreenn  AA
1. SSV Ehringhausen 781

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Düsing, S, SSV Ehringhausen 332
2. Wirth, A, SSV Möhnetal 290
3. Henkel, P, SSV Lipperbruch 284

JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Runge, D, SSV Ehringhausen 202

AAlltteerrsskkllaassssee
1. KKSV Geseke 1089
2. SSV Bad Westernkotten 1024
3. SSC Soest-Süd 1003

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Brock, D, KKSV Geseke 368
2. Blanz, W, KKSV Geseke 366
3. Gockel, W, KKSV Geseke 364

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Lattrich, G, SSV Rüthen 353
2. Bartmann, M, SSC Werl 352
3. Tochtrop, D, SSV Lipperbruch 337

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Anders, P, SSV Lipperbruch 360
2. Reimann, D, KKSV Geseke 355
3. Klauke, J, SV Deiringsen 354

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Wenner, M, SSC Soest-Süd 301

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rasch, A, SSC Soest-Süd 340
2. Schulte, W, SSC Soest-Süd 332
3. Rappholt, K, SSC Soest-Süd 331

KK Sportpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SSV Bad Westernkotten I 1611
2. KKSV Geseke 1578
3. SSV Bad Westernkotten II 1522

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Coerdt, J, SSC Soest-Süd 550
2. Schueth, U, SSV Möhnetal 547
3. Anders, F, SSV Bad Westernkotten 545

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Witkowiak, G, Bad Westernkotten 534
2. Dörr, B, SSC Werl 515

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SSC Werl 1598
2. SSV Bad Westernkotten 1526
3. SSV Oechtringhausen 1506

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Blanz, W, KKSV Geseke 539
2. Waelter, B, SSC Werl 527

3. Micklisch, D, SSC Werl 524
DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Bartmann, M, SSC Werl 454
2. Lattrich, G, SSV Rüthen 439

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schmidt, J, SSC Werl 547
2. Schwaiger, M, Oechtringhausen 524
3. Hoegger, K, SSV Oechtringhausen 505

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Rappholt, K, SSC Soest-Süd 484
2. Rasch, A, SSC Soest-Süd 459
3. Schulte, W, SSC Soest-Süd 403

Standardpistole
OOffffeennee  KKllaassssee

1. SSV Bad Westernkotten 1569
2. KKSV Geseke 1475
3. SSV Bad Westernkotten 1413

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Klose, P, SSC Werl 543
2. Osburg, T, SSV Bad Westernkotten 528
3. Thiemeyer, P, Bad Westernkotten 527

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Gockel, W, KKSV Geseke 494
2. Blanz, W, KKSV Geseke 484
3. Leipert, J, SSV Bad Westernkotten 482

Freie Pistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KKSV Geseke I 1481
2. SSV Bad Westernkotten 1446
3. KKSV Geseke II 1430

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Olschewski, F, KKSV Geseke 515
2. Osburg, T, SSV Bad Westernkotten 490
3. Gockel, A, KKSV Geseke 484

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Blanz, W, KKSV Geseke 487
2. Brock, D, KKSV Geseke 483
3. Gockel, W, KKSV Geseke 459

Meschede

KK- 3 x 20
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SG Meschede-Nord 1653
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Adams, J., SG Meschede-Nord 567
2. Nüse, S., SG Meschede-Nord 545
3. Kürzer, A., SG Meschede-Nord 541

AAlltteerrsskkllaassssee
1. St. Anna Nuttlar 1451

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Gießmann, U., SG Meschede-Nord 537
2. Richter, E., St. Anna Nuttlar 520
3. Happel, R., St. Anna Nuttlar 468

KK-Liegendkampf
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. St. Hub. Brilon 1721
2. St. Joh. Fleckenberg 1572

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Nüse, S., St. Anna Nuttlar 589
2. Tausch, R., SG Winterberg 585
3. Görmann, G., St. Hub. Brilon 582

DDaammeennkkllaassssee
1. SG Winterberg 1639

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Kappen, E., SG Winterberg 563
2. Eickelmann, D., St. Sev. Calle 551
3. Sauerbier, B., St. Sev. Calle 551

JJuuggeenndd  ((ww))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Stratmann, J., St. Sev. Calle 518

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Puchinger, U., SGes Winterberg 545
2. Brom, R., SpSch St. Hub. Brilon 543
3. Wahle, D., St. Severinus Calle 538

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Peters, S., SG Winterberg 551
2. Burmann, D., St. Sev. Calle 543
3. Steinhausen, E., SG Winterberg 523

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SSC Marsberg 1748
2. St. Anna Nuttlar II 1641
3. St. Anna Nuttlar I 1627

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Jütte, W., SSC Marsberg 588
2. Reine, H., SSC Marsberg 588
3. Gießmann, U., SG Mesch.-Nord 580

LG 3-Stellung
SScchhüülleerr

1. SG Meschede-Nord 833
SScchhüülleerr  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Koch, A., SG Meschede-Nord 281
2. Kotthoff, A., SG Meschede-Nord 272

SScchhüülleerr  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Frank, I., SG Meschede-Nord 280

JJuuggeenndd
1. SG Meschede-Nord I 1727
2. SG Meschede-Nord II 1497

JJuuggeenndd  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Kürzer, T., SG Meschede-Nord 577
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Landesklasse
KK 3 x 20

1. SG Heepen 1709
2. Schießfreunde Emsdetten I 1686

SV Berleburg 1686
4. SpSch Visier Ennigerloh I 1676
5. SV Littfeld 1674
6. SpSch Raesfeld I 1666
7. DSC Wanne-Eickel 1664
8. KuS Kreuztal I 1662
9. SpSch Visier Ennigerloh II 1657

SG Hamm IV 1657
11. SV St. Hubertus Elsen 1654
12. SGi Lette I 1652
13. KuS Kreuztal II 1649
14. SG Hamm III 1645
15. Schießfreunde Emsdetten II 1644
16. St. Anna Nuttlar 1636
17. KKSV Meinerzhagen 1633
18. Lüdenscheider SG 1630
19. SG Bad Salzuflen 1628
20. St. Sebastian Altenbeken 1227
21. TuS Erkenschwick 1621
22. SV Gestringen-Isenstedt 1617
23. SGi Lette II 1613
24. BSV Linden-Hohwege 1603
25. SpSch Raesfeld II 1595

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Kargl, Berleburg 579
2. D. Hülsmann, Heepen 576
3. C. Schemmer, Lette 572

J. Niehüser, Ennigerloh 572
5. A. Dieckmann, Emsdetten 571

P. Lübbehusen, Erkenschwick 571
7. M. Zimmer, Heepen 570
8. O. Freund, Hamm 569
9. S. Gernand, Littfeld 568

S. Gücker, Berleburg 568 

KK-Sportpistole
1. SpSch Ennigerloh I 1689
2. SpSch Rheine I 1686
3. SpSch Bochum-Süd 1675
4. SV Herford-Radewig 1667
5. Schsp.-Zentr. Butterpatt 1663
6. SV Levern 1652
7. SpSch Rheine II 1640
8. ESV Oelde 1636

SpSch Freudenberg 1636
10. SV Essentho 1861 1630
11. BSV Lüdenscheid 1627
12. SV Kleinendorf 1626
13. SSV Bad Westernkotten 1623
14. SV Struthütten 1622
15. ABC Münster 1613
16. KKSV Meinerzhagen 1610
17. SpSch Ennigerloh II 1608
18. SV Brackwede 1603
19. SV Knetterhausen 1601
20. KKSV Geseke 1597
21. VSS Neuenkirchen 1594

SSV Warburg 1594
23. SV Netphen 1582
24. SV Wengern-Trienendorf 1574
25. SSC Werl 1564
26. SC Dortmund-Bodelschwingh 1459

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Michel, Bochum-Süd 581
2. A. Grieskamp, Ennigerloh 577
3. R. Kröger, Essentho 570
4. A. Dönnecke, Herf.-Radewig 569
5. A. Haske, Butterpatt 567
6. B. Kawurek, Rheine 566

I. Brammer, Herf.-Radewig 566
8. W. Dörschlen, Meinerzhagen 563
9. J. Gläscher, Levern 562

J. Flick, Struthütten 562

Runden-
wett-
kämpfe

2. Goesmann, M., SG Mesch.-Nord 576
3. Rogner, P., SG Meschede-Nord 567

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Ostkamp, M., SG Meschede-Nord 574
2. Stratmann, J., SG Meschede-Nord 569

Luftgewehr aufgelegt
AAlltteerrsskkllaassssee

1. St. Hub. Brilon I 881
2. St. Joh. Siedlinghausen I 868
3. St. Hub. Brilon II 858

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Fabry, L., SSG Schmallenberg 288
2. Starfinger, B., SSG Schmallenberg 281
3. Hogrebe, B., St. Hub. Hoppecke 279

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Konheusler, R., St. Hub. Brilon 288

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Konheusler, K.-P. St. Hub. Brilon 296
2. Gries, H.-M., Siedlinghausen 293
3. Dohle, F., St. Hub. Brilon 286

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schwert, M., St. Hub. Brilon 291
2. Langner, D., Siedlinghausen 290
3. Ott, H., St. Joh. Siedlinghausen 285

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Schwert, J., St. Hub. Brilon 299
2. Radetzky, H., SSV Messinghausen 290
3. Hempelmann, J., St. Hub. Brilon 289

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Spork, M., SG Meschede-Nord 261
2. Spiller, R., St. Joh. Siedlinghausen 258

SSeenniioorreenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Bunse, J., SSV Messinghausen 289
2. Witteler, A., St. Hub. Brilon 280
3. Hillebrand, H., SSV Messinghausen 278

Luftgewehr
SScchhüülleerr

1. SG Meschede-Nord 532
2. SSV Lenne 336
3. Peter u. Paul Eslohe 245

SScchhüülleerr  ((mm))  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Koch, A., SG Meschede-Nord 182
2. Kotthoff, A., SG Meschede-Nord 165
3. Bürger, M., St. Nik. Freienohl 139

SScchhüülleerr  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Frank, I., SG Meschede-Nord 185
2. Ross, S., Peter u. Paul Eslohe 91
3. Schmitte, L., Peter u. Paul Eslohe 60

Luftpistole aufgelegt
AAlltteerrsskkllaassssee

1. St. Hub. Brilon 809
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Richter, E., SSG Meschede-Nord 257
2. Stockhausen, E., St. Georg Bad Frede-

burg256
SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. Wulbeck, F.-J., Bad Fredeburg 277
2. Konheusler, K.-P., St. Hub. Brilon 261
3. Dolhe, F., St. Hub. Brilon 261

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Hempelmann, J., St. Hub. Brilon 287
2. Radetzky, H., SSV Messinghausen 275

Perkussionsgewehr
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SV Langewiese 363
2. St. Severinus Calle 355
3. Peter u. Paul Eslohe I 343

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Bücker, H., Peter u. Paul Eslohe 130
2. Kersting, P., Peter u. Paul Eslohe 126
3. Struck, M., Peter u. Paul Eslohe 123

Altersklasse – Einzelwertung
1. Kümmel, R., SV Langewiese 131
2. Becker, V., SV Langewiese 122
3. Patzschke, G., SV Langewiese 110

Perkussionspistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Peter u. Paul Eslohe 365
1. Struck, M., Peter u. Paul Eslohe 132
2. Kovacevic, M., Peter u. Paul Eslohe 132

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Höltge, H., Peter u. Paul Eslohe 101

Perkussionsrevolver
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. Peter u. Paul Eslohe 345
2. KKSV Heinrichsthal 233

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. Struck, M., Peter u. Paul Eslohe 136
2. Kovacevic, M., Peter u. Paul Eslohe 133
3. Bücker, H., Peter u. Paul Eslohe 76

AAlltteerrsskkllaassssee
1. Seifert, A., KKSV Heinrichsthal 94
2. Hohmann, M., KKSV Heinrichsthal 70
3. Grösche, W., KKSV Heinrichsthal 69

Steinschloßpistole 
OOffffeennee  KKllaassssee

1. Struck, M., Peter u. Paul Eslohe 122

Sportland NRW.-Cup
Sportschießen
18. ISAS 2002

27. 2. – 3. 3. 2002 

AAbbwweeiicchheenndd  zzuurr  SSttaannddaarrdd--LLPP  220011  (Katalogpreis 2.054,— DM)
–– KKoommppeennssaattoorr  mmaattttvveerrnniicckkeelltt,, dazu passend:
–– GGeewwiicchhttssssttaannggee  ggrraauu  nniittrriieerrtt mit zwei verschiebbaren Gewichten
–– aauussggeessuucchhtteerr  LLootthhaarr  WWaalltthheerr  LLaauuff
–– ddrreehhbbaarreess  IInntteeggrraallkkoorrnn (drei verschiedene Kornbreiten)
–– kkoommpplleetttt  iimm  KKuunnssttssttooffffkkooffffeerr  mmiitt  ZZuubbeehhöörr
–– lliimmiittiieerrttee  SSttüücckkzzaahhll
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Die nachfolgenden Listen
beinhalten eine Auswahl er-
laubter Medikamente. De-
ren Gebrauch ist mit den
Dopingbestimmungen des
IOC und der WADA verein-
bar. Bei nationalen und
internationalen Wettkämp-
fen gelten die Regeln des je-
weiligen Weltverbandes. Im
Zweifelsfall sollte mit dem
Verbandsarzt Rücksprache
genommen werden.

Die Medikamente sind in
verschiedene Gruppen ein-
geteilt; das Gliederungs-
schema berücksichtigt in
erster Linie Leitsymptome
bzw. Beschwerden. In jeder
Gruppe sind die Medika-
mente in alphabetischer
Reihenfolge aufgeführt.
Das gleiche Medikament
kann in mehreren Gruppen
aufgelistet sein.

Die RRoottee  LLiissttee  22000011 (Arz-
neimittelverzeichnis des
Bundesverbandes der
Pharmazeutischen Indus-
trie e.V.) ist – von wenigen
Ausnahmen abgesehen –
Basis dieser Liste zulässi-
ger Medikamente. Von den
über 8.000 Präparaten der
Roten Liste wurden ca. 6%
für diese Liste zulässiger
Medikamente ausgewählt.
Die Auswahl ist subjektiv
und soll hauptsächlich jene
Präparate erfassen, die bei
Sportlern häufiger zur An-
wendung kommen. Die
Nennung eines Präparates
bedeutet weder Werbung
noch Empfehlungen hin-
sichtlich seiner Wirksam-
keit.

Die vorliegende Liste zu-
lässiger Medikamente
nennt zur Vorbeugung und
Behandlung verschiedener
Beschwerden und Erkran-
kungen beispielhaft die
Handelsnamen von erlaub-
ten Medikamenten.

Wenn beabsichtigt wird,
andere, hier nicht aufgelis-
tete Präparate zu verwen-
den, sollte gewissenhaft
geprüft werden, ob alle Be-
standteile dieses Präpara-
tes auch tatsächlich erlaubt
sind. Im Analogieschluss ist
es in vielen Fällen möglich,
weitere, in dieser Liste
nicht aufgeführte Präpara-
te auszuwählen.

In der Roten Liste steht
häufig der gleiche Handels-
name für mehrere Darrei-
chungsformen oder der

Hauptname erhält ergän-
zende Begriffe, wenn es
sich um Kombinationen
handelt. Wenn alle Darrei-
chungsformen und Kombi-
nationen, die den gleichen
Hauptnamen tragen, er-
laubt sind, wird lediglich
dieser Hauptname ge-
nannt. Die Darreichungs-
form wird genannt, wenn es
für das Verständnis wichtig
erscheint oder nur be-
stimmte Darreichungsfor-
men erlaubt sind.

Beispielsweise gibt es elf
Präparate mit dem Haupt-
namen Bronchicum:
– Bronchicum Balsam

mit Eukalyptusöl
– Bronchicum Elixir N
– Bronchicum Elixir Plus
– Bronchicum Husten-

Pastillen
– Bronchicum Inhalat Lö-

sung
– Bronchicum Med.-Bad

mit Thymian
– Bronchicum Mono Co-

dein
– Bronchicum Pflanzl.

Hustenstiller
– Bronchicum Sekret-Lö-

ser
– Bronchicum Thymian

Tropfen Forte
– Bronchicum Tropfen N
In der Liste zulässiger Me-
dikamente ist nur der
Hauptname Bronchicum
aufgeführt. Daraus kann
abgeleitet werden, daß alle
neun Präparate erlaubt
sind.

Bei einzelnen Gruppen
wurden ergänzende An-
merkungen gemacht, um
auf Besonderheiten hinzu-
weisen oder Verwechslun-
gen zu vermeiden.

1. Schnupfen
(Nasentropfen und -spray)
Coldastop Nasen-ÖI
Dexa-Rhinospray N
Imidin
NasenSpray K/-E-ratiopharm
Nasivin
Nasivinetten
Olynth
Otriven
Pulmicort Topinasal
Rhinomer
Rhinospray
Tyzine
Weitere Medikamente gegen
allergische Rhinitis, z. B.
Heuschnupfen,
siehe unter „Allergien, Heu-
schnupfen“

2. Augen- und Ohren-
beschwerden
(Tropfen, Salben)

Albucid liquidum
Allergopos N
Antistin-Privin
Aquamycetin N
Aureomycin Augensalbe
Bepanthen Roche Augen-
und  Nasensalbe
Cerumenex N
Dexamethason-Augensalbe
Dexa Polyspectran
Diabenyl T
DNCG Trom Augentropfen
Efemolin
Gent-Ophtal
Isopto-Dex
Isopto-Max
Kanamytrex
Livocab
Nasivin gegen Schnupfen
Nebacetin Augensalbe
Ophtopur-N
Opticrom
Otalgan
Otobacid N
Otolitan N (farblos/mit Riva-
nol)
Otriven
Sophtal-POS N
Vidisept
Vividrin antiallergische Au-
gentropfen
Yxin
Zovirax Augensalbe

3.  Beschwerden
(Husten, Auswurf )
ACC
Acetylcystein
Ambroxol
Ambroxcl comp.-ratiopharm
Benadryl N
Bisolvon
Bromhexin
Bromuc
Bronchicum
Bronchoforton
Bronchopront
Capval
Codicaps mono
Codipront mono
Dicton
duramucal
Fluimucil
Gelomyrtol
Locabiosol
Melrosum
Mucosolvan (verboten Spas-
mo-Mucosolvan s. Pkt. 7)
Mucret
Optipect Kodein Forte
Ozothin
Paracodin
Pinimenthol
Sedotussin
Silomat
Sinupret
Soledum
stas-Hustenlöser
Transpulmin
Tricodein

4. Grippale Infekte,
Fieber
(Saft, Tabletten, Tropfen)
Arbid N
Aspirin plus C
Aspisol
ASS + C-ratiopharm
Ben-u-ron
Boxazin plus C

Contramutan D/-N
Contraneural
Dolviran N
Gelonida N A
Gripp-Heel
ilvico
Schleimhaut-Komplex Ho-Fu-

Complex

5. Kopf- und Zahn-
schmerzen sowie Men-
struationsbeschwerden
(siehe auch grippale
Infekte, Fieber)
Aspirin
ASS-
Avamigran N
Dolviran N
Ergo-Kranit
Ibuprofen
Isoprochin P
Optalidon 200
Optalidon special NOC
Paracetamol
Proxen
Spasmo-Cibalgin S
Spasmo-Cibalgin comp. S
Tramadol

6. Halsschmerzen
(Mund- und Rachenthera-
peutika)
Ampho-Moronal Lutschta-
bletten
Bepanthen
Betaisodona Mund-Antisep-
tikum
Bromhexin-8-Tropfen N
Corti-Dynexan Gel
Dobendan
Dolo-Dobendan
Dontisolon
Dorithricin original Halsta-
bletten
Dynexan A*
Emser Pastillen
Frubienzym Halsschmerzta-
bletten
Hexoral
JHP Rödler
Isla-Moos
Kamillosan Mundspray
Laryngomedin N
Lemocin Lutschtabletten
Lemocin CX Gurgellösung
Mallebrin
Meditonsin
Moronal Suspension
Pyralvex
Salviathymol N
* Gebrauch ist anzeigepflich-
tig

7. Asthmatische
Beschwerden
Atrovent
Cromoglicin
DNCG
Euspirax
Intal
Ketotifen
Singulair
Theophyllin
Tromphyllin
Uniphyllin
Glukokortikosteroide nnuurr  zzuurr
IInnhhaallaattiioonn  eerrllaauubbtt::
AeroBec
Bronchocort
Budesonid
Flutide
Inhacort
Pulmicort
Ventolair
Beta-2-Agonisten nnuurr  zzuurr  IInn--
hhaallaattiioonn (als Diskus/Dosier-

Aerosol, Lösung, Pulver u.a.)
erlaubt. DDeerr  GGeebbrraauucchh  iisstt  aann--
zzeeiiggeeppfflliicchhttiigg::
--  SSaallbbuuttaammooll
Apsomol
Bronchospray
Salbulair
Salbutamol
Sultanol
––  SSaallmmeetteerrooll
aeromax
Serevent
Viani (und Fluticason)
––  TTeerrbbuuttaalliinn
Aerodur
Arubendol
Bricanyl
Contimit

VVeerrbbootteenn  iinn  jjeeddeerr  DDaarr--
rreeiicchhuunnggssffoorrmm  sind z. B.:
Clenbuterol
(z. B. Spiropent®,

Spasmo-Mucosolvan®)
Fenoterol (z. B. Berodual®,

Berotec®, Ditec®)
Reproterol (z. B. Aarane,
Allergospasmin,
Bronchospasmin®,

8. Allergien,
Heuschnupfen
(siehe auch Schnupfen)
Allergocrom
Colimune
Dexa-Rhinospray N Pump-
spray
Diabenyl
Intal
Lisino
Livocab-Nasenspray
Lomupren
Nasivin
Opticrom
Otriven H gegen Heuschnup-
fen
Pulmicort Topinasal
Syntaris
Tavegil
Teldane
Telf ast
Vividrin
Zyrtec

9. Magen- und Darmbe-
schwerden einschließlich
Sodbrennen
Agiocur
Agiolax
Aludrox
Antra
Buscopan
Buscopan plus
Cascapride
Ceolat
Cimetidin
Citropepsin
Combizym
Combizym compositum
Cytotec
Dulcolax
Elugan N
Enzym-Lefax
Enzynorm forte
Euflat
Eutlat-E
Ganor
Gastrax
Gastricard N
Gastrozepin
Gaviscon
Gelusil
Gelusil Lac
Hepa-Merz
Hylak N
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Iberogast
Imodium
Kohle-Compretten
Kompensan
Kompensan S
Kreon
Lefax
Loperamid
Maalox
Maaloxan
MCP-
Meteosan
Meteozym
Metoclopramid
Motilium
Nervogastrol
Nutrizym N
Pankreatin
Pankreoflat
Pankreon
Pantozol
Paspertase
Paspertin
Perenterol
Ranitic
Riopan
Solugastril
Sostril
Spasmo-Nervogastrol
Spasmo-Solugastril
Tagamet
Talcid
Tannacomp
Tannalbin
UIcogant
Zantic

10. Übelkeit und
Erbrechen
(siehe auch Magen- und
Darmbeschwerden)
Aequamen
Gastrosil
MCP-
Metoclopramid
Paspertin
Peremesin
Scopoderm TTS
Vomex A

11. Durchfall und
Verstopfung
(siehe auch Magen- und
Darmbeschwerden)
Agaroletten
Agiolax
Depuran N
Dulcolax
Glycilax
Hepaticum-Lac-Medice
Imodium
Kohle-Compretten
Kohle-Hevelt
Laxoberal
Lopedium
Loperamid
Medilet
Mediolax
Metifex
Neda Früchtewürfel
Perenterol
Tannacomp
Tannalbin
Tirgon N
Traxaton

12. Gallen- und Nieren-
koliken
Buscopan
Buscopan plus
Cholspasmin
Confortid
Nitrolingual Kapseln
Novalgin
Spasmo-Cibalgin S
Spasmo-Cibalgin comp. S

13. Kreislaufbeschwerden
Agit depot
Angioton S
DHE-
Dihydergot /-forte /-retard
Ergont
Verladyn
VVeerrbbootteenn:: Agit pplluuss

Dihydergot pplluuss

14. Schlafstörungen
Adumbran
Atosil
Dalmadorm
Euvegal
Halcion
Kavosporal
Lendormin
Mogadan
Nitrazepam-
Noctamid
Plantival
Planum
Tetrazepam
Valdispert

15. Kontrazeptiva
Antibabypillen

16. Antibiotika
alle Präparate, die aus-
schließlich Antibiotika ent-
halten

17. Hauterkrankungen
(z. B. Hautinfektionen durch
Bakterien, Viren und Pilze
einschließlich Akne; Juckreiz
und Ekzeme, Hämorrhoiden-
mittel; Wundbehandlungs-
mittel)
Actovegin
Aknemycin
Ampho-Moronal
Anaesthesin
Anusol
Aureomycin
Bepanthen
Betaisodona
Canesten
Canesten HC
Collomack
Contractubex
Daktar
Decoderm
Dermi-cyl Allerg Salbe
Desitin
Elacutan
Epi-Pevaryl
Fibrolan
Fucidine
Hametum
Ichtholan
Ichthoseptal
Ichthyol
llon-Abszeß-Salbe
Iruxol
Jellin
Kamillosan
Kelof ibrase
Kortikoid-ratiopharm
Lamisil
Leukase N
Locacorten
Locacorten-Vioform
Loceryl
Lomaherpan
Lotricomb
Mercuchrom
Moronal
Mycospor
Nebacetin
Nizoral
Nobecutan
Pandel
Panthenol
Refobacin

Rivanol
Sempera
Sofra-Tüll
Soventol
Soventol HC
Tannolact
Tonoftal
Topisolon
Topsym
Traumeel S
Ultraproct
Virunguent
Virunguent P
Volon A (nur als Creme, Sal-
be, Spray)
Wobe-Mugos E
Zinksalbe
Zostrum
Zovirax

18. Akute Verletzungen
(siehe auch Muskel- und Ge-
lenkbeschwerden)
Aniflazym
Arthotec
Bromelain -POS
Diclofenac
Ibuprofen
Phlogenzym
Rantudil
Reparil
Rewodina
Rheumon
Traumanase forte
Traumeel S
Voltaren
Wobenzym N
EExxtteerrnnaa (z. B. Salben):
Algesal
Dolobene
Dolo-cyl Öl
Enelbin
Etrat
Felden-top
Finalgon
Forapin E
Hirudoid
Kytta
Kytta-Balsam f
Mobilat
Phlogont
Reparil
Rheumon
Salhumin
Spolera
Spondylon Einreibung
Sportupac N
Sympal
Thrombophob
Trauma-cyl salbe
Trauma Salbe Rödler
Traumon
Varicylum-S Salbe
Venalitan
Vioxx
Voltaren Emulgel

19. Muskel- und
Gelenkbeschwerden
(insbesondere nichtsteroida-
le Antirheumatika NSAR)
Allvoran
Alrheumun
Ambene*
Amuno
Beofenac
Butazolidin*
Contraneural
Delphinac
Diclofenac
Diclophlogont
Dolo-cyl Öl
Dolo-Neurobion
Dolormin
Effekton
Felden

Ibuphlogont
Ibuprofen
Indometacin
Indo-Phlogont
Jenafenac
Optalidon 200
Orudis
Phlogont
Piroxicam
Proxen
Rantudil
Rewodina
Rheumon
Spondylon
Urem
Voltaren
VVoorrssiicchhtt:: Injektionslösungen
von Schmerzmitteln können
Lokalanästhetika beinhalten.
Der Gebrauch ist dann anzei-
gepflichtig.

20. Weitere zur Behand-
lung orthopädischer Be-
schwerden eingesetzte
Medikamente
Actovegin
AHP 200
anabol-loges
Dona 200-S
Gerontamin
Hyalart
Keltican N
Limptar
Musaril
NeyChondrin
NeyChondrin N*
Spondyvit
Symphytikum Komplex Amp.
Synvisc
Zeel
* Gebrauch ist anzeigepflich-
tig

21. Vitamin-, Mineral-
und Spurenelementprä-
parate
A-Mulsin
anabol-loges
Aquo-Cytobion 500
A-Vicotrat
Betabion
Biomagnesin
B1 2-Vicotrat
BVK Roche
Calcium Sandoz
Cebion
Cetebe
cobidec
Cytobion
Elotrans
Eryfer
Eunova
E-Vitamin-ratiopharm
Ferrlecit
ferro sanol
Folgamma
Folsan
frubiase brause calcium
frubiase calcium forte
frubiase calcium T
Hexobion
Inzelloval
Inzolen
Kalinor
Kendural
Kupferorotat
Löscalcon
Lösferron
Macalvit
magnerot
Magnesiocard
Magnesium-Diasporal
Magnesium Verla
Magnetrans

Medivitan N*
Mg 5 - Longoral
Multibionta
Multivitamin
Natabec
Neuro-Effekton B
Phosetamin
Polybion
Rekawan
selenase
Spondylonal
Spondyvit
Tridin
Tromcardin
Trophicard
Unizink
Vigantol
Vigantoletten
Vitamin A+E-Hevert
Vitamin B1-ratiopharm
Vitamin B6-ratiopharm
Vitamin B12-ratiopharm
Vitamin B-Komplex forte-

ratiopharm
Vitamin B-Komplex Lichten-
stein N
9 Vitaminekomplex-ratioph-
arm
Vitasprint B12
Zentramin Bastian N
Zinkorotat

22. Sog. Immunstimu-
lantien und Immun-
globuline
Beriglobin
Broncho-Vaxom
Contramutan
delimmun
Echinacea-
Echinacin
Eleu-Kokk
Engystol N
Esberitox
Infekt-Komplex Ho-Fu-Com-
plex
IRS 19
Isoprinosine
Luivac
Lymphozil
Pascotox
Resistan
Ribomunyl
Sandoglobulin
toxi-loges
Uro-Vaxom

23. Impfungen
Keine Beschränkungen. Imp-
fungen sollten rechtzeitig ge-
plant und nach Möglichkeit
in der wettkampffreien Zeit
durchgeführt werden.
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Bundesliga LG
ABC Münster : SG Hamm 4 : 1
SV Deiringsen : BSV Buer-Bülse 2 : 3
ASG Brandenburg : SSG Bramgau 1 : 4
SG Tell Dietzenbach : SV Wolthausen 3 : 2
SG Hamm : BSV Buer-Bülse 0 : 5
SV Deiringsen : ABC Münster 1 : 4
SSG Bramgau : SV Wolthausen 5 : 0
SG Tell Dietzenbach : ASG Brandenb. 4 : 1
SV Deiringsen : SG Tell Dietzenb. 2 : 3
SV Wolthausen : BSV Buer-Bülse 0 : 5
ABC Münster : ASG Brandenb. 5 : 0
SG Hamm : SSG Bramgau 2 : 3
BSV Buer-Bülse : SG Tell Dietzenb. 3 : 2
SV Wolthausen : SV Deiringsen 3 : 2
ABC Münster : SSG Bramgau 4 : 1
SG Hamm : ASG Brandenb. 3 : 2
TTaabbeellllee  NNoorrdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
11..  AABBCC  MMüünnsstteerr,,  WWFF 44 88 1177 :: 0033
22..  BBSSVV  BBuueerr--BBüüllssee,,  WWFF 44 88 1166 :: 0044
3. SSG Bramgau, NW 4 6 13 : 07
4. SG Tell Dietzenbach, HS 4 6 12 : 08
55..  SSGG  HHaammmm,,  WWFF 44 22 0066 :: 1144
6. SV Wolthausen, NS 4 2 05 : 15
77..  SSVV  DDeeiirriinnggsseenn,,  WWFF 44 00 0077 :: 1133
8. ASG Brandenburg, BL 4 0 04 : 16
TTaabbeellllee  SSüüdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. HSG München, BY 4 6 13 : 07
2. Der Bund München, BY 4 6 12 : 08
3. SV Affalterbach, WT 4 6 11 : 09
4. SG Germ. Prittlbach, BY 4 4 13 : 07
5. SSG Dynamit-Fürth, BY 4 4 10 : 10
6. SSVG Brigachtal, SB 4 2 08 : 12
7. SG Waldkraiburg, BY 4 2 08 : 12
8. FSG Kempten, BY 4 2 05 : 15

Eigentlich hätte der diesjähri-
ge Bundesligaauftakt Luftge-
wehr in der Gruppe Nord auch
Westfälische Eröffnung hei-
ßen können. Alle vier westfä-
lischen Mannschaften traten
für die diesjährige Saisonpre-
miere die Reise nach Deiring-
sen an. Der Große Favorit die-
ser Saison ist sicherlich das
Team des BSV Buer-Bülse (sie-
he auch nebenstehendes In-
terview).

Mit Alexandra Schneider, Torsten
Krebs und Tino Mohaupt hat man
hier gleich drei hochkarätige Schüt-
zen verpflichten können und die
Weichen ganz klar in Richtung
Meisterschaft gestellt. Das ABC
Münster hat sich mit Karsten Roh-
weder, Bruder der für den SV Dei-
ringsen startenden Christine Roh-
weder, verstärkt und ist auch in die-
sem Jahr ein heißer Favorit für ei-
nen vorderen Platz. Die SG Hamm
startet in diese Saison mit ihrem
bewährten Team. Lediglich Anja Au-
gustin hat ihren Namen gewechselt

und heißt nun
Duczek-Augus-
tin. Ganz auf die
Jugend setzt hin-
gegen der SV
Deiringsen.
Nachdem Mat-
thias Stich sich
zurückgezogen
hat und Gaby
Bühlmann sich
auch ein wenig
einschränkt,
wurden mit
Christina Mid-
drup und Abinav
Bindra zwei wei-
tere Youngster
verpflichtet.  Lei-
der muss man je-
doch sagen,
dass hier das
Konzept der ju-
gendlichen Un-
beschwertheit
nicht aufzuge-
hen scheint.
Wenn auch
durch die Bank
gute Resultate

erzielt wurden, so findet sich die
Deiringser Crew nach vier Wett-
kämpfen ohne Mannschaftspunkt
auf dem vorletzten Platz wieder. Die
Finalrunde kann hier schon abge-
hakt werden, und wenn der erste
Einsatz des Olympiateilnehmers
Bindra noch länger auf sich warten
lässt, droht die Relegation. Ähnlich
düster sieht es für die SG Hamm
aus. Mit zwei Mannschaftspunkten
auf Rang fünf, jedoch bereits vier
Punkte Rückstand auf die überra-
schend starken Hessen aus Diet-
zenbach, ist auch hier der Finalplatz
schon jetzt fraglich. 

Führen im Norden das ABC Mün-
ster und der BSV Buer-Bülse die Ta-

Bundesligaauftakt LGBundesligaauftakt LG

Bundesliga LP
SSG Hildesheim I : SV Bassum 2 : 3
Essener SV : VSS Haltern I 2 : 3
Braunschweiger SG : PSV Ol. Berlin 3 : 2
GTV Bremerhaven : SV Falke Dasb. 4 : 1
VSS Haltern I : SSGem Hildesh. I 5 : 0
Essener SV : SV Bassum 3 : 2
SV Falke Dasbach : PSV Ol. Berlin 0 : 5
GTV Bremerhaven : Braunschw. SG 0 : 5
PSV Olympia Berlin : Essener SV 3 : 2
SV Bassum : SV Falke Dasb. 2 : 3
VSS Haltern I : GTV Bremerh. 5 : 0
Braunschweiger SG : SSG Hildesheim I 5 : 0
Essener SV : SV Falke Dasb. 3 : 2
SV Bassum : PSV Ol. Berlin 2 : 3
SSG Hildesheim I : GTV Bremerh. 2 : 3
Braunschweiger SG : VSS Haltern I 5 : 0
TTaabbeellllee  NNoorrdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. Braunschweig. SG, NS 4 08 18 02
22..  VVSSSS  HHaalltteerrnn  II,,  WWFF 44 0066 1133 :: 0077
3. PSV Olympia Berlin, BL 4 06 13 : 07
4. Essener SV, RH 4 04 10 : 10
5. GTV Bremerhaven, NW 4 04 07 : 13
6. SV Bassum, NW 4 02 09 : 11
7. SV Falke Dasbach, HS 4 02 06 : 14
8. SSG Hildesheim I, NS 4 00 04 : 16
TTaabbeellllee  SSüüdd
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. ESV Weil am Rhein, SB 4 08 15 : 05
2. Sgi Ludwigsburg, WT 4 06 14 : 06
3. SV Heidelberg, BD 4 06 12 : 08
4. SSG Dynamit Fürth, BY 4 04 10 : 10
5. SG Ludwigshafen, PF 4 04 09 : 11
6. SV Haiterbach, WT 4 04 09 : 11
7. SpSch TSV Ötlingen, WT 4 00 06 : 14
8. Asbach-Bäumenh., BY 4 00 05 : 15



belle verlustpunktfrei an, so sind im Süden alle
Mannschaften mit mindestens einer Niederlage
geschlagen. Drei Mannschaften liegen hier mit
6:2 Punkten an der Tabellenspitze. Der erwartet
Dreikampf zwischen den beiden Münchner Ver-
einen und der Truppe aus Affalterbach lässt hier
noch einiges an Spannung erwarten.

Nach dem zweiten Wettkampfwochenende in
der Bundesliga Luftpistole sind nur noch zwei
Mannschaften ohne jeglichen Punktverlust.  Al-
leiniger Spitzenreiter in der Bundesliga Gruppe
Nord ist die Braunschweiger SG, die am Woche-
nende in eigener Halle mit zwei souveränen 5:0-
Erfolgen ihre Meisterschaftsambitionen unter-
streichen konnten. Zunächst gewann das Team
um den Olympiateilnehmer von Sydney, Artur
Gevorgjan, gegen Aufsteiger SSGem Hildesheim,
und genauso eindeutig fertigte die SG im Spit-
zenduell des Wochenendes die Vereinigten
Sportschützen aus Haltern ab.

Der vierfache Titelträger PSV Olympia Berlin
sammelte ebenfalls die Punkte durch zwei 3:2-
Siege in den Begegnungen mit dem Essener SV
und dem SV Bassum, dem die eigene Halle an
diesem Wochenende kein Glück brachte. Vor der
Niederlage gegen Berlin unterlag Bassum über-
raschend auch gegen Falke Dasbach mit 2:3. Im
Norden ist damit nur Aufsteiger Hildesheim noch
ohne Punktgewinn am Ende der Tabelle. 

In der Gruppe Süd feierte der ESV Weil am
Rhein vor mehr als 200 Zuschauern in der hei-
mischen Altrheinhalle zunächst einen 3:2-Sieg
über den TSV Ötlingen und ließ dann am Sonn-
tag gegen Aufsteiger SG Ludwigshafen ein 4:1
folgen. Den Weilern kam natürlich entgegen,
dass die bis zum vierten Wettkampf ebenfalls
noch ungeschlagene SGi Ludwigsburg eine 2:3-
Niederlage gegen den SV Heidelberg hinnehmen
musste, nachdem die Ludwigsburger am Sams-
tag Aufsteiger VSG Asbach-Bäumenheim klar mit
4:1 bezwingen konnten. In der Tabelle der Grup-
pe Süd sind noch sechs Teams auf Bundesligafi-
nalkurs, während sich die Sportschützen des
TSV Ötlingen und Asbach-Bäumenheim mit je-
weils 0:8 Punkten um den Klassenerhalt sorgen
müssen. fr

„Im Jubiläumsjahr mit Buer-
Bülse ganz oben stehen!“
Präsident Klaus Lindner
nimmt Herausforderung an
In einer Umfrage unter den beteiligten Vereinen
der Luftgewehr-Bundesliga haben die meisten
Clubfunktionäre den BSV Buer-Bülse auf den Fa-
voritenschild gehoben. Mit den beiden Kader-
schützen Alexandra Schneider und Torsten Krebs
kommen zu dem bisher schon gut bestückten
Team noch einmal zwei herausragende Sportler
dazu. Der  Präsident des Vorortvereins von Gel-
senkirchen, Klaus Lindner, räumt dementspre-
chend auch klar und deutlich die Titelambitio-
nen seines Vereins in unserem Gespräch ein:

„„HHeerrrr  LLiinnddnneerr,,  IIhhrree  VVeerreeiinnsskkoolllleeggeenn  hhaabbeenn
SSiiee  mmeehhrrhheeiittlliicchh  zzuumm  FFaavvoorriitteenn  ffüürr  ddiiee  mmoorr--
ggeenn  bbeeggiinnnneennddee  SSaaiissoonn  eerrkklläärrtt..  KKöönnnneenn  SSiiee
ssiicchh  ddiieesseerr  MMeeiinnuunngg  aannsscchhlliieeßßeenn??““

„Natürlich müssen wir die Favoritenstellung an-
nehmen, es wäre auch Unsinn, sich dagegen zu
wehren. Wir haben uns enorm verstärkt, auch mit
dem Ziel, ein ausgeglichenes Team zu haben.
Trotzdem ist für uns erst einmal das Erreichen
des Finals wichtig, denn auch unsere Topschüt-
zen müssen erst einmal in der Vorrunde ihre Leis-
tung bringen und die anderen schießen sicher
auch nicht schlecht. Ich halte Münster und
Hamm für sehr stark und da müssen wir erst ein-
mal bestehen.“

„„SSiiee  hhaabbeenn  eeiinn  aattttrraakkttiivveess  TTeeaamm,,  nneebbeenn
SScchhnneeiiddeerr  uunndd  KKrreebbss  aauucchh  JJoozzeeff  GGöönncczzii,,
MMaaiikk  EEcckkhhaarrddtt,,  NNaaddiinnee  MMaassuutthh  uunndd  TTiinnoo
MMoohhaauupptt..  WWiiee  lläässsstt  ssiicchh  eeiinnee  ssoollcchhee  hhoocchh--
kkaarräättiiggee  MMaannnnsscchhaafftt  ffüürr  eeiinneenn  SScchhüüttzzeenn--
vveerreeiinn  ffiinnaannzziieerreenn??““

„Natürlich ist das Team zu finanzieren, weil die
Schützen mit beiden Beinen auf dem Boden ge-
blieben sind. Sie wissen, dass die Bundesliga
nicht der große finanzielle Faktor ist, den sich am
Anfang alle erträumt haben. Wir können uns nun
mal nicht mit Vereinen anderer Sportverbände
wie Fussball oder Handball vergleichen, so et-
was ist im Sportschießen einfach nicht machbar.
Außer ein paar Mark Zuschüssen zu den Fahrt-
kosten wird bei uns während der Saison wirklich
nichts gezahlt. Mit Alexandra und Torsten waren
wir schon längere Zeit im Gespräch, aber im letz-
ten Jahr wollten die Beiden erst einmal Torstens
Heimatverein Schifferstadt zum Aufstieg verhel-
fen. Das hat nicht funktioniert und jetzt treten
sie für Buer-Bülse an. Hinzu kommt, dass der
BSV Buer-Bülse in diesem Jahr sein 75-jähriges
Vereinsjubiläum feiert und vielleicht können wir
sportlich da noch ein kleines I-Tüpfelchen drauf-
setzen.“

„„WWiiee  bbeewweerrtteenn  SSiiee  aallss  PPrräässiiddeenntt  eeiinneess  VVeerr--
eeiinneess  ddaass  MMooddeellll  BBuunnddeesslliiggaa  vvoorr  ddeerr  ffüünnff--
tteenn  SSaaiissoonn??““

„Der ganz große Wurf ist uns natürlich nicht ge-
lungen, der Euphorie vom Anfang ist sachliche
Nüchternheit gewichen. Trotz allem beglück-
wünsche ich Heinz Hütter, dass er sich mit dieser
Idee damals beim Deutschen Schützenbund
durchgesetzt hat. Die Bundesliga ist in dieser
Form immer noch mit das beste Zugpferd im Stall
des DSB, wir müssen aber feststellen, dass die
Wettkämpfe für die Zuschauer noch nicht at-

?

?

?
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Regionalliga West
Luftgewehr
PSS Inden-Altdorf : SV Ober-Roden 3 : 2
SSV Massenhausen : Düsseldorf-Bilk 3 : 2
St. Seb. D’-Bilk : SV Ober-Roden 2 : 3
SSV Massenhausen : Inden-Altdorf 1 : 4
SVF Eberstadt : SV Deiringsen II 3 : 2
SG Hamm II : TuS Hilgert 3 : 2
TuS Hilgert : SV Deiringsen II 2 : 3
SG Hamm II : SVF Eberstadt 3 : 2
SSV Massenhausen : SG Hamm II 1 : 4
TuS Hilgert : Düsseldorf-Bilk 4 : 1
St. Seb. D‘-Bilk : SG Hamm II 0 : 5
TuS Hilgert : SSV Massenh. 4 : 1
SV Ober-Roden : SV Deiringsen II 2 : 3
SVF Eberstadt : Inden-Altdorf 2 : 3
PSS Inden-Altdorf : SV Deiringsen II 2 : 3
SVF Eberstadt : SV Ober-Roden 3 : 2
TTaabbeellllee
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
11..  SSGG  HHaammmm  IIII,,  WWFF 44 88 1155 :: 0055
2. PSS Ind.-Altdorf, RH 4 6 12 : 08
33..  SSVV  DDeeiirriinnggsseenn  IIII,,  WWFF 44 66 1111 :: 0099
4. Tus Hilgert, RH 4 4 12 : 08
5. SVF Eberstadt, HS 4 4 10 : 10
6. SV Ober-Roden, HS 4 2 09 : 11
7. SSV Massenhausen, HS 4 2 06 : 14
8. St. Seb. D’ Bilk, RH 4 0 05 : 15

Luftpistole
VSS Haltern II : KKSV Bellnh. 4 : 1
Hub. Schiefbahn : St. Seb. Urbar 4 : 1
St. Seb. Urbar : KKSV Bellnh. 3 : 2
Hub. Schiefbahn : VSS Haltern II 2 : 3
SV Petersb. Becht. : PC Sinzig 2 : 3
Wiesbaden Biebrich : Polizei SV Essen 2 : 3
Polizei SV Essen : PC Sinzig 4 : 1

Ligawettkämpfe
Wiesbaden Biebrich : SV P. Bechtolsh. 2 : 3
Hub. Schiefbahn : Wiesb. Biebrich 2 : 3
Polizei SV Essen : St. Seb. Urbar 2 : 3
St. Seb. Urbar : Wiesb. Biebrich 3 : 2
Polizei SV Essen : Hub. Schiefbahn 2 : 3
KKSV Bellnhausen : PC Sinzig 2 : 3
SV P. Bechtolsheim : VSS Haltern II 2 : 3
SV P. Bechtolsheim : KKSV Bellnh. 2 : 3
VSS Haltern II : PC Sinzig 2 : 3
TTaabbeellllee
PPll..  VVeerreeiinn,,  LLVV WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
11..  VVSSSS  HHaalltteerrnn  IIII,,  WWFF 44 66 1122 :: 0088
2. PC Sinzig e.V., RH 4 6 10 : 10
3. St. Seb.. Urbar, RH 4 6 10 : 10
4. Hub. Schiefbahn, RH 4 4 11 : 09
5. Polizei SV Essen, RH 4 4 11 : 09
6. SV Petersb. Becht. RH 4 2 09 : 11
7. Wiesb. Biebrich, HS 4 2 09 : 11
8. KKSV Bellnhaus., HS 4 2 08 : 12

Bezirksliga

Münster-Warendorf

Luftgewehr
TTaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. ABC Münster II 2 4 10 : 0
2. SpSch Raesfeld 2 4 8 : 2
3. Pluggend. Jäger II 2 4 7 : 3
4. SR Ostbevern II 2 2 5 : 5
5. Georgius Stadtlohn I 2 2 3 : 7
6. VSS Nordwalde I 2 0 3 : 7
7. SF Emsdeten II 2 0 2 : 8
8. SSF Greven I 2 0 2 : 8

Vereins-Informationen

Am 1. Januar 2002 ist es soweit. Der
Euro kommt dann auf ganzer Front.
Also auch in den Steuergesetzen.
Es wird deshalb Zeit, sich mit den
ab 2002 in den Steuergesetzen ent-
haltenen Euro-Beträgen vertraut zu
machen. Das wird eine Weile dau-
ern. Da die DM aufgrund ihres aus
dieser Sicht unglücklichen Um-
rechnungskurses von 1,95583 nicht
genau die Hälfte eines Euro aus-
macht, sondern mit seinem Wert
knapp darüber liegt, würde eine
Umrechnung im Verhältnis 1 EUR : 2
DM die bisher geltenden Werte ver-
ändern. Handelt es sich dabei um
Beträge zugunsten des Steuer-
pflichtigen, wie Freibeträge und
Freigrenzen, würde eine solche ver-
einfachte Umrechnung eine ver-
deckte Steuererhöhung nach sich
ziehen. 

Diese Beträge sind für gemein-
nützige Vereine ab 1.1.2002 steuer-
lich relevant: 

Wirtschaftlicher Geschäftsbe-
trieb gemäß § 64 Abs. 3 AO (Be-
steuerungsgrenze)

ssttaatttt  6600..000000  DDMM  ––  3300..667788  EEUURR
Sportliche Veranstaltungen ge-

mäß § 67 a AO (Zweckbetriebs-
grenze)

ssttaatttt  6600..000000  DDMM  ––  3300..667788  EEUURR
Freibetrag für Körperschaften ge-

mäß § 24 KStG und 11 Abs. 1
GewStG

ssttaatttt  77..550000  DDMM  ––  33..883355  EEUURR
Übungsleiterpauschale gemäß

§ 3 Nr. 26 EStG
ssttaatttt  33..660000  DDMM  ––  11..884488  EEUURR
Lohnsteuer Pauschalierung ge-

mäß § 40 a EStG
ssttaatttt  663300  DDMM  ––  332255  EEUURR
Kleinunternehmenbesteuerung

gemäß § 19 Abs. 1 UStG
ssttaatttt  3322..550000  DDMM  ––  1166..662200  EEUURR
ssttaatttt  110000..000000  DDMM  ––  5500..000000  EEUURR.

Quelle: aragvid-suv 08/01

Krumme Beiträge – der Euro kommt

Luftpistole
TTaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. VSS Haltern IV 2 4 10 : 0
2. SG Lette I 2 4 7 : 3
3. ABC Münster I 2 2 6 : 4
4. SpSch Hiltrup I 2 2 5 : 5
5. SG Feldmark I 2 0 3 : 7
6. SG Metelen I 1 0 2 : 2
7. Stev.Sch. Senden 1 1 0 0 : 5

Hellweg
Luftgewehr Gr. A
SV Deiringsen IV : SG Hamm IV 1 : 4
SSV Lipperbruch I : SG Overberge 3 : 2
SG Hamm IV : SG Overberge I 3 : 2
SV Deiringsen IV : SSV Lipperbruch I 2: 3
SSC Werl II : Visier Ennigerloh I 2: 3
BSV Marten I : SV Ostenfeldmark 3: 2
SV Ostenfeldmark I : Visier Ennigerl. I 0 : 5
BSV Marten I : SSC Werl II 4 : 1
SV Ostenfeldmark I : SG Hamm IV 0 : 5
SV Deiringsen IV : BSV Marten I 1 : 4
SG Hamm IV : BSV Marten I 5 : 0
SV Ostenfeldmark I : SV Deiringsen IV 1 : 4
Visier Ennigerloh I : SG Overberge I 5 : 0
SSC Werl II : SSV Lipperbruch I 4: 1
SSV Lipperbruch I : Visier Ennigerl. I 1 : 4
SSC Werl II : SG Overberge I 5 : 0
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt
1. Visier Ennigerloh I 4 8 17 : 03
2. SG Hamm IV 4 8 17 : 03
3. BSV Marten I 4 6 11 : 09
4. SSC Werl II 4 4 12 : 08
5. SSV Lipperbruch I 4 4 08 : 12
6. SV Deiringsen IV 4 2 08 : 12
7. SG Overberge I 4 0 04 : 16
8. SV Ostenfeldmark I 4 0 03:17

Luftgewehr Gr. B
SG Hamm V : Vis. Ennigerl. II 2 : 3
SV Deiringsen V : Schoneberg. SC I 0 : 5
SG Hamm V : SV Deiringsen V 5 : 0
Visier Ennigerloh II : Schoneberg. SC I 3 : 2
SSV Lipperbruch II : TSV Ostenfelde I 1 : 4
Märker SchG. I : SSV Südkirchen I 2 : 3
TSV Ostenfelde I : SSV Südkirchen I 1 : 4
SSV Lipperbruch II : Märker SchG. I 1 : 4
TSV Ostenfelde I : Visier Ennigerl. II 1 : 4
SG Hamm V : SSV Lipperbr. II 3 : 2
Visier Ennigerloh II : SSV Lipperbr. II 4 : 1
TSV Ostenfelde I : SG Hamm V 0 : 5
SSV Südkirchen I : Schoneberg. SC I 3 : 2
Märker SchG. I : SV Deiringsen V 5 : 0
SV Deiringsen V : SSV Südkirchen I 0 : 5
Märker SchG. I : Schoneberg. SC I 1 : 4
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SSV Südkirchen I 4 8 15 : 05

2. Visier Ennigerloh II 4 8 14 : 06
3. SG Hamm V 4 6 15 : 05
4. Schoneberger SC I 4 4 13 : 07
5. Märker SchG. I 4 4 12 : 08
6. TSV Ostenfelde I 4 2 06 : 14
7. SSV Lipperbruch II 4 0 05 : 15
8. SV Deiringsen V 4 0 00 : 20

Luftpistole
BSV Marten : SV Benninghofen 1 : 4
SG Hamm : SV Scharnhorst 3 : 2
BSV Marten : SG Hamm 2 : 3
SV Benninghofen : SV Scharnhorst 1 : 4
SSV Allagen : SG Overberge 2 : 3
KKSV Geseke : SpSch. Ennigerl. 2 : 3
SSV Allagen : KKSV Geseke 2 : 3
SG Overberge : SpSch. Ennigerl. 2 : 3
TTaabbeellllee WWkk.. MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SG Hamm 2 4 06 : 04
2. SpSch. Ennigerloh 2 4 06 : 04
3. SV Scharnhorst 2 2 06 : 04
4. SV Benninghofen 2 2 05 : 05
5. KKSV Geseke 2 2 05 : 05
6. SG Overberge 2 2 05 : 05
7. SSV Allagen 2 0 04 : 06
8. BSV Marten 2 0 03 : 07

Kreisliga

Beckum

Luftgewehr
TTaabbeellllee WWKK MM..--PP.. EE..--PP..

1. Vis. 59 Ennigerloh III 1 2 4 : 1
2. Treffer 91 Enniger I 1 2 4 : 1
3. St. M. Sendenhorst I 0 0 0 : 0
4. TSV 95 Ostenfelde II 1 0 1 : 4
5. SG Altenfelde I 1 0 1 : 4

Soest-Lippstadt

Luftgewehr 
TTaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. KKSV Geseke I 1 2 04 : 01
2. SSV Lipperbruch III 1 2 03 : 02
3. SSC Höingen I 1 0 02 : 03
4. Schoneberger SC II 1 0 01 : 04
5. SSC Wickede I 0 0 00 : 00

Luftpistole
TTaabbeellllee WWKK MM--PPkktt EE--PPkktt
1. SV Deiringsen I 2 4 08 : 02
2. SSC Werl I 2 4 07 : 03
3. SSV Lipperbruch I 2 2 07 : 03
4. SSC Soest-Süd I 2 2 07 : 03
5. KKSV Geseke II 2 2 05 : 05
6. SSB Lippstadt I 2 2 04 : 06
7. SSC Höingen I 2 0 02 : 08
8. SSV Lipperbruch II 2 0 00 : 10

traktiv genug sind. Wir haben im
normalen Wettkampfverlauf zu Be-
ginn etwas Spannung und gegen
Ende des Wettkampfes, wenn eini-
ge Schützen eng beieinander lie-
gen. Ansonsten gibt es für die Be-
sucher in der Mitte ein Loch.“

„„WWiiee  wwüürrddeenn  ddeennnn  aauuss  IIhhrreerr
SSiicchhtt  mmöögglliicchhee  VVeerrbbeesssseerruunn--
ggeenn  iimm  LLiiggaammoodduuss  aauussssee--
hheenn??““

„Gut, ich maße mir nicht an, hier
nun die großen Weisheiten von mir
zu geben, aber man sollte in Ruhe
einmal darüber nachdenken, zum
Beispiel die einzelnen Zehnerserien
zu bewerten, um das Einzelpunkt-
verhältnis etwas spannender zu ge-
stalten. Hier könnte sich dann ganz
konkret der Schütze mit dem
schlechteren Start sagen: Ich gebe
jetzt die erste Passe ab, um dann
allerdings die nächsten drei Serien
für mich zu entscheiden und das
gesamte Match zu gewinnen. Im
Augenblick ist es doch so, dass,
wenn ein Schütze erst einmal drei,
vier Ringe hinter dem anderen liegt,
er bei unserer Leistungsdichte
kaum noch Aufholchancen hat. Die-
se Neuerung hätte mit Sicherheit
eine Erhöhung der Spannung für
die Zuschauer zur Folge und wenn
beide Schützen zwei Serien ge-
wonnen haben, gibt es eben ein
Stechen.   Für uns wäre es auch für
die Medienpräsenz vor Ort ganz
wichtig, wenn wir öfter über die
Bundesliga sprechen könnten,
nicht nur an den vier Wochenenden

verteilt auf vier Monate. Ich könnte
mich sehr gut mit dem Vorschlag
des Kollegen Guido Gentek (SG
Hamm) anfreunden, der einen Hin-
und Rückkampf-Modus vorge-
schlagen hat. Natürlich sind die fi-
nanziellen Folgen dabei zu beden-
ken, denn wir haben dieses heutige
System damals auch unter Kosten-
aspekten eingeführt. Trotzdem
müssen wir öfter vor Ort in der Öf-
fentlichkeit präsent sein und das
heißt für mich, dass wir mehr Be-
gegnungen durchführen müssen.
Vielleicht sollten wir in einem Zwei-
Wochen-Rhythmus die Wettkämp-
fe austragen, um mit der Bundesli-
ga stärker wahrgenommen zu wer-
den. An Terminfragen dürfte dies ei-
gentlich nicht scheitern, denn wenn
unsere Kaderschützen in immer
wiederkehrenden Abständen in der
Bundesliga ihre Leistung bringen,
dürfte dies auch für unsere Bundes-
trainer als Beleg für ihre internatio-
nale Klasse gelten und dann sollte
sich der Verband überlegen, ob er
den qualifizierten Bundesliga-
schützen tatsächlich jede unter-
klassige Meisterschaft zumuten
muss.“

„„WWaass  wwüünnsscchheenn  SSiiee  ssiicchh  aallss
PPrräässiiddeenntt  eeiinneess  BBuunnddeesslliiggaa--
vveerreeiinnss  ffüürr  ddiiee  kkoommmmeennddee
ffüünnffttee  WWeettttkkaammppffssaaiissoonn??““

„Mein Wunsch ist es, zum Ab-
schluss unseres Jubiläumsjahres
mit meiner Mannschaft ganz oben
auf dem Meistertreppchen der
Bundesliga zu stehen.“

?

?



Neu bei Frankonia: SIG Sauer P 226 Sport II SL
Jetzt mit extralanger Visierlinie – das Korn ist auf dem Laufgewicht
montiert.
Eine Sportpistole der Extraklasse. Die
bewährte P 226 komplett aus Stain-
less Steel, mit allen Vorzügen, die ein
Sportschütze braucht: 139-mm-Lauf
mit abnehmbarem Laufgewicht, über-
arbeiteter Abzug mit innenliegendem
Triggerstop, LPA-Visier in hoher Aus-
führung, speziell geformte Bedienlemente, Nill-Holzgriffschalen. Auch lie-
ferbar mit Lauflänge 112 mm ohne Laufgewicht und ohne dazugehörige
Aufnahmeschiene. Mit Hogue-Gummigriffschalen. Frankonia Jagd, 97064
Würzburg, Tel. 09302/2073, Fax 09302/2090200.
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Im nächsten Heft
Niederschrift 52. Delegiertenversammlung des WSB

Terminplan 2002

Schützenfahnen und Königsketten im WSB

Schützenkleinodien aus Westfalen, Teil IV

Ligawettkämpfe
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Industrie und Handel
informieren
Anlässlich der Herausgabe des
neuen Jahreskatalogs 2001/02 ver-
anstaltete die Firma Frankonia
Jagd, Rottendorf, sowohl auf der
Deutschen Meisterschaft 2001 als
auch in verschiedenen Schützen-
zeitungen ein großes Preisaus-
schreiben mit attraktiven Preisen.
Zwischenzeitlich wurden die Ge-
winner ermittelt und werden hier
bekannt gegeben.

Der 1. Preis – einen Morini Press-
luftpistole Modell 162EA im Wert

von DM 1949,– geht an Mario Beck
aus Burgwedel. Den 2. Preis – ein
BSA-Scheiben-Zielfernrohr 10 – 50
x 60 TS im Wert von DM 1198,–  er-
hält Friedhelm Kuchta aus Wuns-
torf. Über den 3. Preis – 50.000
Match Diabolo Frankonia Jagd
Sport S im Wert von DM 700,– kann
sich Peter Jost aus Herten freuen.

Allen Gewinnern herzlichen
Glückwunsch. Frankonia Jagd be-
dankt sich für die große Beteiligung
an diesem Preisausschreiben.

Frankonia-Preisausschreiben

Wenn Bundestrainer Viktor Bach-
mann demnächst seine Mannschaft
für internationale Wettkämpfe no-
miniert, wird er sich an einen neuen
Namen gewöhnen müssen. Die
Bronzemedaillengewinnerin der
Olympischen Spiele von Sydney
2000 mit dem deutschen Bogen-
team, Barbara Mensing, hat gehei-
ratet und wird zukünftig als Barba-
ra Kegelmann für Deutschland an-
treten.

Barbara Mensings Ehemann hat
in Bogensportkreisen einen be-
kannten Namen, denn Paul Kegel-
mann ist ihr langjähriger Heimtrai-

ner und auch der Coach des
Bundesligateams vom Bogensport
Club Gelsenkirchen.

Die standesamtliche Trauung
fand am 11. Oktober in Herten statt.
Bei der Hochzeit waren mit Cornelia
Pfohl und Sandra Sachse auch die
Mannschaftskolleginnen von Bar-
bara Kegelmann aus dem erfolgrei-
chen DSB-Bogenteam anwesend,
das in gleicher Besetzung neben
der Bronzemedaille in Sydney auch
schon vier Jahre zuvor die Silber-
medaille bei den Olympischen Spie-
len in Atlanta 1996 gewinnen konn-
te.

Letzte Meldung
Barbara Mensing im Hafen der Ehe
Mannschafts-Olympiadritte von Sydney heiratete ihren Trainer
Paul Kegelmann

IHR SPEZIALIST
hält für Sie zu günstigen Preisen ab Lager bereit, solange Vorrat
LG 10er Scheibenstreifen mit Nr., 1.000 Stück..... DM 49,50
LP + KK Spiegel mit Nr., 1.000 Stück .................... DM 29,00

NEU – Brammer„Spezial“-
Schießjacke................. ab DM 218,–
100% festes, gedoppeltes Baumwolleinen, zur Stabilisierung
besonders fest, Schraubknöpfe, Top-Grip-Beläge, Arm- und Achsel-
beuge aus hochstrapazierfähigem, flexiblem Jerseystretch, Farbe: schwarz, lila, türkis
Anschütz Schießschuh Mod. 133 ....................................................................... DM 219,–
Super Schützenspektiv, 45° Schrägeinblick 12 – 36 x 50 .................................. DM 319,–
RIKA vollautomatisches Scheibenauswertegerät Easy Score 220
ab Lager lieferbar, steht zum Test kostenlos zur Verfügung
Waffentresor Stufe A für 7 Langwaffen, Innenfach B, Abholpreis ..................... DM 680,–

Super-Angebote an Neuwaffen ab Lager lieferbar:
TOZ 35 Freie Pistole .22 lfB ................................................................................. DM 948,–
Hämmerli Luftpistole Mod. 480 ......................................................................... DM 1.098,–
Pardini Sportpistole .22 lfB Mod. SP22 ............................................................. DM 1.698,–
FAS Sportpistole .22 lfB ...................................................................................... DM 1.598,–

Walther Target Shop Händler
Walther LG 300 Alutec für kostenlose Testwoche verfügbar!

Walther LG 300 Alutec, im Koffer, incl. Pressluftpumpe .................................... DM 2.848,–
Walther LP 300, im Koffer, incl. 5000 Diabolos Brammer Match ........................ DM 1.848,–
Walther GSP Expert .22 lfB, im Koffer, incl. 1000 RWS Pistol ........................... DM 2.180,–
Walther GSP .22 lfB ............................................................................................. DM 1.998,–

Nach wie vor nehmen wir Ihre gebrauchte Sportwaffe in Zahlung!
Top gebrauchte Gelegenheiten:

SIG Hämmerli P 280, .32 S+W, neuwertig........................................................ DM 1.498,–
Feinwerkbau Luftgewehr C 62, neuwertig, Linksschaft.................................. DM 1.348,–
Feinwerkbau Luftpistole Mod. 102, neuwertig ............................................... DM 948,–
Feinwerkbau LP 90, neuwertig ........................................................................ DM 898,–
Hege Westernarms Unterhebelrepetierer, Messingsystemk., neuwertig ..... DM 748,–

Neuheit: Schießstandstaubsauger WAP ALTO
230 V, der einzige mit TÜV-Zulassung, Einführungspreis .................................... DM 3.998,–

Ihr Preisvorteil: DM 639,–!

.357 Mag Winchester Blei Semi Wadcutter verkupfert, 1.000 Stück .................. DM 398,–
9 mm Para RWS 124 gr Teilmantel, 1.000 Stück................................................. DM 350,–

Für den Wiederlader führen wir Schwarz- und Nitro-Pulver – Schweizer BP.
Geräte von RCBS, Dillon, Hornady sowie Zubehör.

Winchester Zündhütchen Small Pistol 1.000 Stück .......................................... DM 33,–
1.000 Stück Geschosse Geco .38 WC. 148 gr .................................................... DM 90,–
.308 Win. Hirtenberger VM Munition, per 1.00 Stück ........................................ DM 49,50
Des weiteren sind fast sämtliche Fabrikate an Faustfeuerwaffen und Langwaffen für Sport

und Jagd vorrätig. Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen. Solange Vorrat reicht.

Waffen Meyer · Inh. Brammer
Büchsenmachermeister (eigene Werkstatt)

www.waffen-brammer.de
Hämelingerstr. 11 (Ecke Berliner Str.) · 32052 Herford · Tel. (0 52 21) 5 03 45, Fax (0 52 21) 5 03 02

Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 u. 15.00 – 18.30, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr.
Do. bis 19.30 Uhr und langer Samstag nur im Dezember · Mittwochnachmittag geschlossen
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